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Die Schießanlage im Schützen-Festzelt hat eine Rund -
erneuerung erhalten. Behördliche Auflagen zwangen zu
einem Umbau der gesamten Zeltanlage. Der bringt uns
Schützen aber durchaus einige Vorteile. Schießanlage
und unsere Plätze im Schützen-Festzelt liegen nun deut-
lich enger beieinander; außerdem hat dieser gemütlich
gestaltete Bereich eine eigene Schänke und Essensausga-
be erhalten. Damit könnt Ihr Euch sicher sein, dass die
Maß und das Wiesn-Hendl noch schneller auf Euren Tisch
kommen. Insgesamt ist die neue Schießanlage übersicht-
licher und noch einen Tick moderner gestaltet. Selbstver-
ständlich wird wie in den Vorjahren auf die auf dem
neuesten Stand gehaltenen Meyton-Anlagen geschos-
sen.

Der Umbau ermöglicht uns auch, die Anmeldung et-
was zu straffen. Künftig wird bereits beim Anmelden die
Einlage kassiert, ein weiteres Anstehen ist nicht mehr er-
forderlich. Dennoch bittet die Schießleitung, dass derje-
nige, der nicht auf ein Schießen an den Samstagvormitta-
gen angewiesen ist, die ruhigeren Schießzeiten am Mitt-
woch oder Donnerstag, aber auch die am ersten und
zweiten Wiesnsonntag nutzt. Denn zu diesen Zeiten
muss niemand auf einen Stand warten, und die Aufsich-
ten können notfalls auch die eine oder andere Frage be-
antworten. Wie bereits im vergangenen Jahr stehen an
den Montagen und Dienstagen die Stände nur für Grup-
penschießen und nicht für das reguläre Oktoberfest-Lan-
desschießen zur Verfügung!

Wie im vergangenen Jahr haben unse-
re Festwirte Eduard Reinbold und Söhne
ein großes Herz für unsere Jungschüt-
zen. Allen Jung-

schützen (Schüler-/Jugend-/Junioren-B-Klasse), die am
Oktoberfest-Landesschießen teilnehmen, stiften sie je
ein halbes Wiesn-Hendl! Deshalb an dieser Stelle bereits
ein großes Dankeschön.

Leider wird es wie in all den Jahren zuvor auch heuer
wieder den Sperrring um die Wiesn geben; Parkplätze in
Wiesnnähe werden demnach wieder rar sein. Deshalb
empfehlen wir die Anreise von den so genannten Park-&-
Ride-Plätzen zur Wiesn mit dem MVV (siehe auch Seite
10).

Bei diesem Oktoberfest-Landesschießen kommen wir
dem Wunsch unserer älteren Luftpistolenschützen nach:
Erstmals gibt es auch Wettbewerbe für die aufgelegte
Luftpistole. Wer also 1959 oder früher geboren ist, der
kann sich für diesen Wettbewerb entscheiden. Neben ei-
ner eigenen Meisterschaft für Vereine und Gaue wurde
auch eine eigene gemeinsame Festscheibe für das Aufge-
legtschießen geschaffen, die sehr gut mit Geld- und Sach-
preisen ausgestattet wurde. Der Teiler der Luftpistolen-
schützen wird – wie vielerorts üblich – durch drei geteilt,
um eine gerechte Wertung gegenüber den Luftgewehr-
schützen zu gewährleisten. Bitte beachtet aber, dass der
Königsschuss zur Ehre des Landesschützenkönigs nicht
aufgelegt geschossen werden darf! Bitte nehmt dieses
Angebot rege wahr.

Die neuen Landesschützenkönige (und -königinnen)
werden wir am letzten Wiesnsonntag proklamieren und

anschließend auf der Bühne unter der Bava-
ria dem Volk vorstellen. Dieser eindrucksvol-

le Schlusspunkt am 4. Oktober 2015 ist ein 
wahrer Höhepunkt in jeder

Schützenkarriere.

Willkommen 
zum

Oktoberfest-Landesschießen
und zum 

Luftgewehr- und Luftpistolen-
Auflageschießen für Seniorenschützen

3.

OLS_Programm_2015_3.qxp_Layout 1  03.06.15  10:02  Seite 3



4.

Schießprogramm
Geschossen wird auf ca. 80 elektronischen Luftgewehr- und -pistolenständen im Schützen-Festzelt auf der 

Theresienwiese in München
Luftgewehr und Luftpistole zu gleichen Bedingungen

Schießtage und Schießzeiten

Kassenöffnung jeweils eine halbe Stunde vor Schießbeginn. Kassenschluss der Nachkaufkassen 30 Minuten
vor Schießende. Die Schießleitung behält sich vor, die Schießzeiten mit Ausnahme des letzten Tages bei Be-

darf zu ändern.

Schießleitung: Alexander Friedrich und André Kling
Büro der Schießleitung: Telefon (089) 50 07 73 79 • Fax (089) 50 22 23 97 

Samstag     19.09.    8.00 – 17.00 Uhr
Sonntag      20.09.    8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch      23.09.    10.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  24.09.    10.00 – 17.00 Uhr
Freitag          25.09.    10.00 – 17.00 Uhr

Samstag     26.09.    8.00 – 17.00 Uhr
Sonntag      27.09.    8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch      30.09.    10.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  1.10.    10.00 – 17.00 Uhr
Freitag          2.10.    10.00 – 17.00 Uhr

Samstag      3.10.    8.00 – 14.00 Uhr
Sonntag       4.10.    10.00 Uhr 
                                   Siegerehrung

Ihr Schießergebnis können Sie wie gewohnt auf der Internetseite des BSSB 
abrufen. Nach Beendigung des Oktoberfest-Landesschießens können Sie Ihren Geldpreis

über die BSSB-Internetseite bis spätestens 31. August 2016 abrufen! Nähere Hinweise gibt’s
rechtzeitig auf der Home-Page des BSSB unter: www.bssb.de. Verrechnungsschecks werden

nicht mehr ausgestellt!

Da– Festprogramm de– Oktoberfest-Lande–schießen– 2015
Samstag, 19. September 2015

8.00 Uhr  Eröffnung des Oktoberfest-Landesschießens 2015

Sonntag, 20. September 2015

10.00 Uhr  Großer Trachten- und Schützenzug
                 Der traditionelle, vom Festring München e. V. veranstaltete Umzug startet  in der 
                   Widenmayerstraße. Eine chronologisch und mit Nummern versehene Aufstellung aller 
                   am Schützenzug teilnehmenden Vereine ist dem Programm des Münchner Festrings zu 
                   entnehmen, welches während des Festzuges angeboten wird.

Samstag, 3. Oktober 2015

14.00 Uhr  Ende des Schießens

Sonntag, 4. Oktober 2015

10.00 Uhr  Festliche Proklamation der neuen Landesschützenkönige sowie Bekanntgabe der 
                 ersten Preisträger und Siegerehrung im Schützen-Festzelt am Fuße der Bavaria.
                 Ausgabe aller Sachpreise; Geldpreise können über das Internet angefordert werden. 
                   Die Ehrengabengewinner sind für die Abholung der Preise selbst verantwort-
                 lich.
12.00 Uhr  Die neuen Landesschützenkönige werden der Öffentlichkeit vorgestellt. 
                 Anschließend Abböllern des Oktoberfest-Landesschießens 2015 durch das 
                 Münchner Böllerregiment auf den Stufen der Ruhmeshalle am Fuße der Bavaria
                 (gefördert vom Festring München e.V.).
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Oktoberfest-Lande–schießen 2015

Der Treffpunkt aller Schützen für 16 festliche Tage:

„SCHÜTZEN-FESTZELT“, Wirtsleute: Eduard Reinbold & Söhne

Festkapelle: Die Niederalmer
Das Schützen-Festzelt gibt es ja leider nur auf der Wies’n, 
aber während des ganzen Jahres freuen sich die Wirtsleut, 

Eduard Reinbold & Söhne, 
auf Ihren Besuch in der Münchner Traditionsgaststätte 

Franziskaner-Fuchsenstuben
Mitten im Zentrum Münchens

„Der Franziskaner“ mit seinen rustikal-bayerischen Räumlichkeiten und
einem malerischen Innenhof liegt zentral und verkehrsgünstig ganz nahe an
der Staatsoper an der Ecke Perusastraße und Residenzstraße. Der Wirt und
seine Mitarbeiter verwöhnen ihre Gäste mit traditionell bayerischer Küche
und gepflegten Löwenbräu-Bieren. Ob für die schnelle Brotzeit im Poststü-
berl, das gemütliche Essen mit Familie und Freunden oder die festliche Ver-
anstaltung mit Buffet und Musik, im Franziskaner sind Sie immer gut auf-
gehoben. Und damit Sie auch sicher einen schönen Platz finden: Reservie-
rungen unter Telefon: (089) 2 31 81 20.

Franziskaner-Fuchsenstuben, Perusastr. 5, 80333 München, Telefon (089) 2 31 81 20, Fax (089) 23 18 12 38.
E-Mail: reservierung@zum-franziskaner.de; Homepage: www.zum-franziskaner.de

Ausgezeichnet mit der Goldme-
daille im Wettbewerb „Bayerische
Küche 2010“ in Zusammenarbeit
mit dem Bayerischen Staatsminis -
terium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten
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Oktoberfest-Lande–schießen
für Luftgewehr, 10 Meter

Einlage: Offene, Damen-, Alters- und 
Seniorenklasse sowie 
Luftgewehr-Auflage: 18,50 Euro
Schüler, Jugend und Jun. B: 7,50 Euro

Jeweils inklusive Standgeld, Versicherung und
Waffenkontrollmarke.

Geschossen wird auf Anlagen mit elektronischer
Trefferanzeige. Spiegelgröße: 30,5 Millimeter

In der Einlage sind enthalten:
1 Schuss LG-Landesschützenkönig,
1 Schuss Festscheibe Wittelsbach,

1 Schuss Festscheibe LG oder LG-Auflage,

10 Schuss Preis des DSB,
20 Schuss Punkt/Meister kombiniert*.

* kann auch mit Vereins- oder Gaumeisterschaft kombiniert werden.

Oktoberfest-Lande–schießen
für Luftpistole,10 Meter

Einlage: Offene, Damen-, Alters- und 
Seniorenklasse sowie 
Luftpistole-Auflage: 12,50 Euro 
Schüler, Jugend und Jun. B: 5,50 Euro

Jeweils inklusive Standgeld, Versicherung und
Waffenkontrollmarke.

Geschossen wird auf Anlagen mit elektronischer
Trefferanzeige. Spiegelgröße: 59,5 Millimeter

In der Einlage sind enthalten:
1 Schuss LP-Landesschützenkönig,

1 Schuss Festscheibe Wittelsbach,

1 Schuss Festscheibe LP oder LP-Auflage,

10 Schuss Preis des DSB,
20 Schuss Punkt/Meister kombiniert*.

* kann auch mit Vereins- oder Gaumeisterschaft kombiniert werden.

6.

Nach dem gelungenen Verlauf in den vergangenen Jahren auch heuer auf MEYTON-Scheiben
Das Oktoberfest-Landesschießen wird wie im Vorjahr in vollem Umfang auf Anlagen mit elektronischer Treffer-
anzeige geschossen. Größere Programmierarbeiten und organisatorische Änderungen sind dazu erforderlich.
Die Firma Meyton (Meyton misst mit Licht) ist vom Landesschützenmeisteramt beauftragt worden und stellt so-
mit die komplette Hard - und Software dem BSSB, auch in den nächsten Jahren, zur Verfügung.

Veränderte Schießzeiten
Wegen mangelnder Schießbeteiligung von Einzelschützen hat das Landesschützenmeisteramt auch für dieses
Jahr beschlossen, an den beiden Montagen und Dienstagen das Oktoberfest-Landesschießen auszusetzen.
Davon unberührt bleiben die vereinbarten Gruppenschießen für unsere Gäste. An den beiden Montagen und
Dienstagen können bereits ab 15.00 Uhr diese Gruppenschießen durchgeführt werden.

Änderung der Jahrgangsklassen
Mit der Änderung der Jahrgangsklassen in der Schießordnung des BSSB, beschlossen durch den Landesaus-
schuss 2015, mussten auch die Jahrgangsklassen für das Oktoberfest-Landesschießen angepasst werden. Wir
bitten um besondere Beachtung der Jahrgangstabelle 2015 auf Seite 10 des Ausschreibungsheftes. Gleichfalls
wurden die Seniorenklassen von A – B – C in Seniorenklassen 1 – 2 – 3 umbenannt, um eine klare Unterscheidung
von der Sportordnung des DSB zu Preisschießen im BSSB zu erhalten.

Allgemeine Hinweise
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Allgemeine Hinweise

8.

Geschossen wird nach den Regeln dieser Ausschreibung und der Schießordnung des Bayerischen Sportschützen-
bundes (BSSB). Ansonsten gilt die Sportordnung des Deutschen Schützenbundes (DSB).

Grundsätzlich werden in allen Klassen (siehe Jahrgangstabelle) alle Scheibenarten
stehend freihändig geschossen.

Jeder Teilnehmer kann die Einlage nur entsprechend seiner Klasse schießen. Ein Wechsel in eine andere Klasse
(z. B. offene Klasse) ist nur bei den Nachkäufen, ansonsten nicht gestattet (siehe Jahrgangstabelle auf der ge-
genüberliegenden Seite). Eine Änderung nach dem Schießen ist grundsätzlich nicht möglich.

Ein/e Schütze/-in, der/die sich für einen Verein anmeldet, in dem er/sie auch als Mitglied gemeldet ist, kann
die Gau- bzw. Mannschaftsmeisterschaft nur für den Gau schießen, dem dieser Verein angehört.

Körperbehinderte Schützinnen und Schützen dürfen das gesamte Programm mit dem/den genehmigten
Hilfsmittel/n schießen, wobei die Benutzung eines Federbockes nicht erlaubt ist.

Luftgewehr- bzw. Luftpistole-Auflageschießen für Senioren
Für Seniorinnen und Senioren gilt folgende Regelung:
Die Scheibe Luftgewehr-Landesschützenkönig und die Scheibe Luftgewehr-Wittelsbach (01)
darf von den Senioren 1 (m/w) sitzend freihändig

Senioren 2 (m/w) stehend mit Pendelschnur 
Senioren 3 (m/w) sitzend mit Pendelschnur 

geschossen werden. 
Anmerkung: Für Luftgewehr-/Luftpistolen Auflage steht eine eigene Festscheibe zur Verfügung(40).

Seniorinnen und Senioren müssen bei der Anmeldung unmissverständlich kundtun, ob sie das Programm
Luftgewehr bzw. Luftpistole stehend freihändig oder 
als Luftgewehr- oder Luftpistole-Auflageschießen mit den zugestandenen Erleichterungen
schießen wollen. 

Hinweis: Sie finden die Ausschreibung Luftgewehr-Auflageschießen auf Seite 32, für Luftpistolen-Auflage-
schießen auf Seite 42. 

Bei den Senioren (m/w) LGA- und LPA dürfen alle Scheiben der Einlage (z. B. Scheibe des DSB (02) und
Punkt/Meister (09 bis 12)) unter Verwendung einer festen Auflage beschossen werden. Die Scheiben sind ent-
sprechend auf dem Monitor gekennzeichnet. Die Landesschützenkönigsscheibe und die Ehrenscheibe
Wittelsbach (siehe auch Seite 11) müssen ausschließlich stehend freihändig beschossen werden.

Achtung: 
Die Blattl bei Luftgewehr-Auflage bei Scheibe des DSB (02) werden mit einem Negativ-Faktor von
1,8 belegt. (Beispiel: LG-Teiler: 10,2-Teiler x 1,8 = 18,36 Teiler). 

Der Teiler von Luftpistole-Auflageschützen wird zuerst durch den Faktor 3 geteilt und anschlie-
ßend mit dem Negativfaktor 1,8 belegt. (Beispiel: LP-Teiler 90,0-Teiler = 90,0 : 3 = 30,0 x 1,8 = 54,0 Tei-
ler).

Die möglichen Hilfsmittel wie Hocker, Pendelschnur und feste Auflage werden vom Veranstalter gestellt. 
Eigene Hilfsmittel sind nicht zugelassen.

Auf allen Serienscheiben und den Mannschaftswettbewerben
wird die Zehntelringwertung angewandt. 
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10.

Jahrgangstabelle 2015 (Nur gültig für das Oktoberfest-Landesschießen)

1. Luftgewehr und Luftpistole

Klasse                Jahrgänge Alter
Schüler                 2001 bis 2005  * 10 bis 14 Jahre  *
Jugend / Junioren B 1998 bis 2000 15 bis 17 Jahre
Schützen/innen    1970 bis 1997 18 bis 45 Jahre
Altersklasse m/w  1955 bis 1969 46 bis 60 Jahre
Senioren m/w       1954 und früher 61 Jahre und älter

* 2004 und 2005 geborene Schüler müssen unaufgefordert eine behördliche Ausnahmegenehmi-
gung vorlegen!

2. Luftgewehr- und Luftpistole-Auflageschießen

Klasse                Jahrgänge Alter
Senioren 1 m/w    1950 bis 1959 56 bis 65 Jahre
Senioren 2 m/w    1944 bis 1949 66 bis 71 Jahre
Senioren 3 m/w    1943 und früher 72 Jahre und älter

Eine kleine Gebrauch–anweisung für den schießenden Wie–nbesucher

Haupt-
bahnhof

Odeons-
platz

Marien-
platz

Innsbru-
cker Ring

Fröttma-
ning

Hoch-
brück

Garching-For-
schungszentrum

Klinikum
Großhadern

Neuper-
lach Süd

Schwan-
thaler
Höhe

Petra-Moll-Weg

U 6

U 6

Michaeli-
bad

Feldmo-
chingU 2

U 4
U 5

U 5

Von U 6 in die U 4
oder U 5 umsteigen

Von U 2 in die U 4
oder U 5 umstei-
gen

Auch in diesem Jahr wird es den „Sperrring“ um die Theresienwiese geben, in den eine Ein-
fahrt mit dem Pkw nicht möglich sein wird. Nur Gaue und Vereine, die per Bus anrei-
sen und einen Zufahrtskontrollbeleg vorab über die Geschäftsstelle angefor-
dert haben, dürfen zum Be- und Entladen wiesnnah anfahren. Nach-
dem die Polizei die Sicherheit der Festbesucher gewährleisten will, ist
außerdem mit Personenkontrollen zu rechnen; deshalb müssen
Schützinnen und Schützen unbedingt den Perso-
nalausweis („gesetzliche Ausweispflicht“) und
den Schützenausweis (der sozusagen die „Ein-
trittskarte“ in die Schießanlage ist) mitführen.

Wer möglichst bequem und störungsfrei mit
dem Sportgerät zur Wiesn kommen will, sollte unbe-
dingt die Dienste des Münchner Verkehrsverbunds
(MVV) in Anspruch nehmen. Auf der Übersichtskarte
rechts sind einige der größeren Park & Ride-Anla-
gen mit den zugehörigen U-Bahnstationen einge-
zeichnet. Dort gibt es selbst an den Wochenenden
Parkplätze. Von da bringt die U-Bahn alle Schüt-
zinnen und Schützen sicher zur U-Bahnhalte-
stelle „Odeonsplatz“. Dort muss gegebenenfalls
in die Linie U4 oder U5 in Richtung „Westend-
straße“ bzw. „Laimer Platz“ umgestiegen wer-
den. (Besucher, die von der „Messestadt Ost“ kom-
men, steigen am Hauptbahnhof um.) Die Reise geht
dann bis Haltestelle „Schwanthaler Höhe“ (Bitte
auf keinen Fall an der Wiesnhaltestelle „Theresienhö-
he“ aussteigen, weil es hier zu eng zugeht und das
Schützen-Festzelt nur über nicht erlaubte Zugangswege er-
reichbar wäre). Von dort geht’s ca. fünf Minuten zu Fuß über
den Petra-Moll-Weg über den Alten Messeplatz zur Theresien-
höhe. Von dort muss der Abgang zur Zeltversorgungsstraße ge-
nommen werden, die am Behördenhof vorbei direkt zum Eingang der
Schießanlage im Schützen-Festzelt führt. Es ist nicht erlaubt, mit den Sport-
waffen quer über die Wiesn zu marschieren. Wer nach dem Schießen noch einen
Wiesn bummel unternimmt, muss die Diens te der Waffenaufbewahrung in Anspruch nehmen! 
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11.

Ein herzlicher Dank an unsere Festwirte Eduard Reinbold und Söhne

Wie im vergangenen Jahr erhalten alle am Oktoberfest-Landesschießen teil-

nehmenden Jungschützen (Schüler- und Ju gend-/Junioren-B-Scheiben), die

mindestens die Einlage lösen, eine im Schützen-Festzelt gültige Hendlmarke.

Der Bayerische Sportschützenbund bedankt sich bei den

Festwirten Eduard Reinbold und Söhnen für

die großzügige Unterstützung!

Ihre Geldpreise sind über die BSSB-Internet-

seite nach Ende des Oktoberfest-Landes-

schießens abrufbar! Nähere Hinweise gibt’s

auf der Home-Page des BSSB unter:

www.bssb.de. 
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Bereits 1816 wurde auf der Münchner Theresienwiese ein
Schützenkönig ausgeschossen. Sieger dieses Wettbe-
werbs war der bayerische König selbst. Heute ist blaues
Blut keine Voraussetzung, diesen Wettbewerb für sich zu
entscheiden. Jede bayerische Schützin und jeder bayeri-
sche Schütze hat deshalb die Chance, diesen prestige-
trächtigen Wettbewerb zu gewinnen. Neben der Einla-

dung zum Bundeskönigsschießen 2016 ist der Landes-
schützenkönig der glanzvolle Mittelpunkt vieler Festzü-
ge, wie beispielsweise des Oktoberfest-Trachten- und
Schützenzugs. Das von Silberschmied Franz Hofstetter
hergestellte Königsabzeichen und ein wertvoller Zinnpo-
kal aus einer bayerischen Manufaktur sind die äußeren
Zeichen der Ehre.

Die Lande–schützenkönige 2015

Die König–wettbewerbe - Luftgewehr
Landes-

Schützenkönig(in) 2015
Startberechtigt sind alle BSSB-Schützinnen und
Schützen des Jahrganges 1995 und früher. 

Er/Sie erhält das goldene Landesschützenkönigszei-
chen (silbervergoldet), den gravierten Königspo-
kal, eine von Künstlerhand gefertigte Stehfahne
und 150,– Euro in bar.

Außerdem wird der amtierende Landesschützenkönig
auf Kos ten des BSSB mit einer Begleitperson zum Wett-
kampf um den Bundesschützenkönig des DSB nach Köln
eingeladen. Die Gesellschaft des Schützenkönigs erhält
250,– Euro und für ein Jahr den Wanderpreis des BSSB.

Landes-Vize-Schützenkönig(in)
Er/Sie erhält das Landesschützenkönigszeichen in Sil-
ber, einen gravierten Zinnbecher und 100,– Euro in bar.

Landes-Jugend-
Schützen könig(in) 2015

Startberechtigt sind alle BSSB-Jungschützinnen und -
schützen des Jahrganges 1996 und später. 

Er/Sie erhält das goldene Landesschützenkönigszei-
chen (silbervergoldet), den gravierten Jugendkö-
nigspokal und 100,– Euro in bar.

Der amtierende Landes-Jugend-Schützenkönig wird auf
Kosten des BSSB mit einer Begleitperson zum Wettkampf
um die Ehre des Bundes-Jugend-Schützenkönigs nach
Köln eingeladen.

Landes-Jugend-Vize-Schützen-
könig(in)
Er/Sie erhält das Landesschützenkönigszeichen in Sil-
ber, einen gravierten Zinnbecher und 50,– Euro in bar.

12.
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Landes-Schützenkönig(in) 

Er/Sie erhält das goldene Landesschützenkö -
nigszeichen (silbervergoldet), den gravierten 
Luftpistolen-Königspokal  und 150,– Euro
in bar.

Landes-Vize-Schützenkönig(in)

Er/Sie erhält das Landesschützenkönigszei-
chen in Silber, einen gravierten Zinnbecher 
und 100,– Euro in bar.

Die König–wettbewerbe - Luftpistole

Alterspreis
Der älteste Schütze, der sich als
Mitglied des Bayerischen
Sport schüt zen    bundes am Okto-
berfest-Lan des schie ßen betei-
ligt und min  destens die Fest-
scheibe Luftgewehr oder Luft-
pistole (03 bzw. 21) bzw. die Se-
nioren-Aufgelegt-Festscheibe
(30) beschießt, er   hält den Al-
terspreis, bestehend aus

einer Seidenfahne
und einer Silberme-
daille 2015 des BSSB.

Der Altersnachweis ist bei der An-
meldung an der Hauptkasse zu er-
bringen. Der Schützenausweis ist
vorzulegen. Der Alterspreis kann
einem Schützen erst nach Ablauf
von fünf Jahren wieder gewährt
werden. Das bedeutet, wer z. B.
2014 diesen Preis gewonnen hat,
kann ihn erst wieder im Jahre 2019
erringen.

13.

Wichtiger Hinweis für das Königsschießen 2015
Der Königsschuss darf nicht aufgelegt getätigt werden. Folgende
Erleichterungen sind möglich:
Senioren 1 m/w sitzend oder stehend freihändig
Senioren 2 m/w stehend mit der Pendelschnur
Senioren 3 m/w sitzend mit der Pendelschnur

Der Bundesschützenkönig wird grundsätzlich in der Anschlagsart
„stehend freihändig“ ermittelt (siehe Ausschreibungsheft 2015 des
DSB, Seite 18 – Hilfsmittel sind dort nicht gestattet)!
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14.

Inhaltsverzeichnis für die Scheibengattungen

Wettbewerb Nummer Scheibengattung Seite

+ Luftgewehr 01 Scheibe Wittelsbach 16
+ 02 Preis des DSB 16
+ 03 Luftgewehr-Festscheibe 18
* 06 Alters- und Senioren-Serienscheibe 18
+ 04 Punktscheibe 20
+ 05 Meisterserie 20

14 Meisterprämie 21
15 Blattlprämie 21

* 07 Jugend-/Junioren B-Serienscheibe 30
* 13 Damen-Serienscheibe 30
* 08 Schüler-Serienscheibe 30
* 09 LGA – Auflageschießen – Senioren 1 bis 3 Blattlscheibe 34
* 10 LGA – Auflageschießen – Senioren 1 – Meisterserie 34
* 11 LGA – Auflageschießen – Senioren 2 – Meisterserie 34
* 12 LGA – Auflageschießen – Senioren 3 – Meisterserie 34
* 30 LGA-/LPA – Auflageschießen – Senioren-Festscheibe 35

---- Luftgewehr-Meisterschaften 36
Einzel- und Gesellschaftsmeisterschaften 36
Gau-Einzel- und Gau-Mannschaftsmeisterschaften 36

+ Luftpistole 01 Scheibe Wittelsbach 38
+ 21 Luftpistole-Festscheibe 38
* 26 Schüler-/Jugend-/Junioren B-Serienscheibe 38
+ 02 Preis des DSB 39
* 31 LPA – Auflageschießen – Senioren 1 bis 3 Blattlscheibe 42
* 32 LPA – Auflageschießen – Senioren 1 Meisterserie 42
* 33 LPA – Auflageschießen – Senioren 2 Meisterserie 42
* 34 LPA – Auflageschießen – Senioren 3 Meisterserie 42
* 30 LPA-/LGA – Auflageschießen – Senioren-Festscheibe 43
+ 22 Punktscheibe 40
+ 23 Meisterserie 40
* 25 Altersklasse-Serienscheibe 40
* 29 Seniorenklasse-Serienscheibe 40

27 Meisterprämie 41
28 Blattlprämie 41
---- Meisterschaften 37

Einzel- und Gesellschaftsmeisterschaften 37
Gau-Einzel- und Gau-Mannschaftsmeisterschaften 37

+  Offen für alle Jahrgänge bei Luftgewehr- und -pistole.
*  Diese Scheibengattungen sind auf bestimmte Jahrgänge begrenzt.
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Die Erinnerung–medaille zum
Oktoberfest-Lande–schießen 2015

Auch in diesem Jahr erscheint zum Oktoberfest-Lan-
desschießen eine wertvolle Erinnerungsmedaille in

999er-Feinsilberausfüh-
rung in streng limitier-

ter Ausführung. Die
Medaille hat einen
Durchmesser von
45 Millimetern und
ist deshalb hervor-
ragend als Taler für
Schützenketten
geeignet. Diese

Medaille kann zum
Preis von 69,– Euro ab

sofort beim BSSB-Shop,
 Ingolstädter Landstraße 110, 85748 Garching,
Telefon (089) 31 69 49-16, Fax (089) 31 69 49-50, E-
Mail: sabine.freitag@bssb.de be stellt werden (zuzüg-
lich Ver sand kos ten). Wer die Versandkosten sparen
möchte, kann die Medaille auch wie in den Vorjahren
bei der Waffenaufbewahrung beim Oktoberfest-Lan-
desschießen im Schützen-Festzelt erwerben.

15.

Auf allen Serienscheiben und den
Mannschaftswettbewerben wird die
Zehntelringwertung angewandt.
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16.

L u f t g e w e h r

Scheibe Wittelsbach
für Luftgewehr 
und -pistole (01)
in Würdigung unseres Protektors

S. K. H. Herzog 
Franz von Bayern 

Auf dieser Scheibe wird der vom Protektor des Bayeri-
schen Sportschützenbundes, S. K. H. Herzog Franz von
Bayern, gestiftete Ehrenpreis ausgeschossen.

Ehrenpreis

Ehrengabe S. K. H.
Herzog Franz von
Bayern aus der
Porzellan -
manufaktur 
Nymphenburg

1 Schuss mit der Einla-
ge bezahlt. Kein Nach-
kauf. Blattlwertung! Luftgewehr und -pistole
gleichberechtigt, wobei bei Luftpistolen eine
Teilung des erzielten Tiefschussergebnisses
durch 3,0 erfolgt. Nötigenfalls wird auf die erste
Stelle nach dem Komma aufgerundet.

Preis des Deutschen
Schützenbundes 
für Luftgewehr 
und -pistole (02)

Zum Gedenken an das Ehrenmitglied des DSB
und langjährige Präsidiumsmitglied

Otto Wagner

Punktewertung aus Ring- und Blattlergebnis.

1. Preis 700,– Euro

2. Preis: 600,– Euro
3. Preis: 500,– Euro
4. Preis: 375,– Euro
5. Preis: 300,– Euro
6. Preis: 250,– Euro
7. Preis: 200,– Euro
8. Preis: 130,– Euro
9. Preis: 100,– Euro

10. Preis: 65,– Euro
11. bis   20. Preis: 25,– Euro
21. bis   30. Preis: 20,– Euro
31. bis  150. Preis: 15,– Euro

10 Schuss (1 Serie) mit der Einlage bezahlt. Nach -
kauf beschränkt auf 4 x 10 Schuss á 3,– Euro. 

Jeder Schütze, der alle vier Nachkauf serien ge-
löst hat, erhält das Eh ren zeichen des DSB, siehe
Beitrag auf Seite 33. 

Ehrenzeichen des Deutschen Schützenbundes

Jeder Schütze, der alle vier Nachkaufserien auf der Scheibe
„Preis des DSB“ (Scheibe 02) gelöst hat, erhält das auf Seite 33
abgebildete Ehrenzeichen des Deutschen Schützenbundes.
Hinweis: Das Punkteergebnis dieser Scheibe errechnet sich, indem
man die Differenz einer 10er-Serie auf 100 Ringe zu dem in dieser Se-
rie erzielten niedrigsten Teiler zählt. 
Bei Luftpistolen erfolgt vor der Addition eine Teilung des erzielten
Tiefschussergebnisses durch 3,0, wobei nötigenfalls auf die erste Stel-
le nach dem Komma aufgerundet wird. Die erzielten Gesamtpunkt-
zahlen werden dann für Gewehr und Pistole in die gemeinsame
Rang- und Siegerlis te der Scheibe Preis des DSB (02) aufgenommen.

Beispiel LG:

10er-Serie: 96 Ringe, in dieser Serie wurde ein
25,8-Teiler erzielt:
             96 Ringe                         = 4,0 Punkte
             25,8 Teiler                      = 25,8 Punkte
             Gesamt:                         = 29,8 Punkte

Beispiel LP:

10er-Serie: 92 Ringe, in dieser Serie wurde ein
60,3-Teiler erzielt:
             92 Ringe                         =    8,0 Punkte
             60,3 Teiler                       = 20,1 Punkte
             Gesamt                           = 28,1 Punkte
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Ich kenne meine Pappenheimer,“ weiß
jener Albrecht von Wallenstein, dem
Friedrich von Schiller in seinem Dra-

ma „Wallensteins Tod“ gesetzt hat und das
die Zuverlässigkeit und Treue der aus die-
sem Herrschaftsbereich stammenden Fran-
ken. Über der ehemaligen Residenzstadt,
die erst im 19. Jahrhundert an Bayern fiel,
thront die einstige Adelsburg. 

Der Stammsitz der mächtigen Reichsministerialen
und späteren Grafen von Pappenheim gilt als eine der
bedeutendsten mittelalterlichen Burgruinen Bayerns.
Bereits im 11. Jahrhundert sollen an der Stelle eines
Vorgängerbaus die ersten heute noch vorhanden Be-
festigungsanlagen erbaut worden sein. Erstmals wur-
de Burg Pappenheim 1214 als Besitz der Reichserbmar-
schälle genannt. In den folgenden Jahrhunderten
wurde die Anlage mehrmals umgebaut und moderni-
siert. Nachdem die Besitzer der Grafschaft 1593 ein
modernes Stadtschloss bauen ließen, zerfiel die Anla-

ge immer mehr und wurde im Spanischen Erbfol-
gekrieg 1703/04 weiter zerstört. Anschließend

wurde die Burg weitgehend verlassen und
begann zu zerfallen. Die Burganlage ist
heute in weiten Teilen restauriert und ist
Schauplatz von verschiedensten Veran-
staltungen. Neben der eigentlichen Burg-

anlage gibt es einen weit über die Grenzen
Mittelfrankens bekannten Botanischen Garten

und ein Natur- und Jagdmuseum zu besichtigen.
Mit der Darstellung wird die Meisterabzeichen-Se-

rie „Burgen und Schlösser in Bayern“ fortgesetzt. Die-
se Auszeichnung, die es wie in den Vorjahren in den
Stufen „Silber“ und „Gold“ gibt, kann von jeder
Schützin und jedem Schützen, der die auf Seite 51 ab-
gedruckten Ringzahlen erreicht hat, zum Preis von 3,–
Euro erworben werden. Das hochwertige Metallabzei-
chen hat eine Größe von ca. 32 x 29,5 Millimetern und
kann als Hutnadel wie auch als Reversabzeichen getra-
gen werden.

Ein wertvolle– Sammlerstück  – da– Oktoberfest-Meisterabzeichen

17.
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L u f t g e w e h r

Luftgewehr-

Festscheibe (03)

Zum Gedenken an das Landesehrenmitglied 
Willi Brandl

Auf dieser Scheibe werden Ehrengaben und Geldprei-
se zur Verfügung gestellt.

1. Preis Scheck über3000,– Euro

2. bis 20. Preis: je eine weitere wertvolle Ehrengabe,
keine unter einem Wert von 100,– Euro.

21. bis  30. Preis: 60,– Euro
31. bis  40. Preis: 50,– Euro
41. bis  50. Preis: 40,– Euro
51. bis  60. Preis: 35,– Euro
61. bis  70. Preis: 30,– Euro
71. bis  80. Preis: 25,– Euro
81. bis 150. Preis: 20,– Euro

1 Schuss mit der Einlage bezahlt. Nachkauf
 beschränkt auf 8 x 3 Schuss zu je 3,– Euro. 
Blattlwertung!

Wichtige Hinweise für alle Teilnehmer am Oktoberfest-Landesschießen
Der Zugang zur Schießanlage des Schützen-Festzelts ist nur unter Vorlage des gültigen Schützenaus-
weises im Original über den Schützeneingang des Schützen-Festzeltes möglich. Auch Schützinnen und
Schützen sowie Angehörige von Vereinen und Gauen, die Platzreservierungen vorgenommen haben,
nutzen bitte diesen Eingang. Zum Eintritt in das eigentliche Zelt werden nur einmal benutzbare Arm-
bänder ausgegeben, die beim Betreten des Schützen-Festzelts getragen werden müssen. Dem Ord-
nungspersonal steht während der voraussichtlichen Schließungszeiten wegen Überfüllung (Freitag-,
Sams tag- und Sonntagnachmittag) in der Regel ein erfahrener Schützenkamerad zur Seite, um einen
ordnungsgemäßen Einlass bis 17.30 Uhr zu gewährleisten. Sie sollten aber bedenken, dass dies keine
Garantie für den Wiedereinlass beim Verlassen des Zeltes ist. 

Erfolgt die Schließung des Zeltes auf behördliche Anordnung, ist der Zutritt erst wieder nach einer
kleinen Wartezeit möglich.

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir an Samstagen und Sonntagen nicht gewährleisten kön-
nen, dass Sie sofort einen Schießstand zugewiesen bekommen. Hilfreich wäre es, wenn am Wochenen-
de kleine Gruppen oder Einzelpersonen nicht um 8.00 Uhr zum Schießen kommen würden, da um diese
Uhrzeit verstärkt die Gaue mit sehr hohen Teilnehmerzahlen anreisen. Sie helfen uns aber, wenn Sie Ih-
re reservierten Plätze im Zelt schnellstmöglich einnehmen. Dies gilt vor allem für die Begleitpersonen,
die nicht am Schießen teilnehmen. Insbesondere dann, wenn Sie sich verspäten, müssen Sie leider an
diesen Tagen damit rechnen, dass Ihre Reser- vierung nicht vollständig berücksichtigt wer-
den kann. Wir werden uns aber bemühen,  Ihnen schnellstmöglich und zu Ihrer vollen
Zufriedenheit zu helfen.

1. Preis 100,– Euro

2. Preis: 75,– Euro
3. Preis: 50,– Euro
4. Preis: 40,– Euro
5. Preis: 35,– Euro
6. bis 10. Preis: 30,– Euro

11. bis 20. Preis: 25,– Euro
21. bis 40. Preis: 20,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 10 Schuss kombiniert
mit Punktscheibe (04) 2,– Euro.
Nur für Alters-und Seniorenschützen 
ohne Luftgewehr Auflage

Alters- und Senioren-

Serienscheibe (06)

Zum Gedenken an den Gauschützenmeister
des Gaues Rosenheim, Albin Wied

Meistbeteiligung: Die Teilnahme am Traditionsschießen 2015
(Traditioneller Zimmerstutzen, Feuerstutzen, Wehrmannge-
wehr und Alte Scheibenpistole) wird für Mitglieder des BSSB
beim Oktoberfest-Landesschießen 2015 auch für die Meist-
beteiligung gewertet.

18.
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20.

L u f t g e w e h r

Meisterserie (05)
Zum Gedenken an Ehren-Gauschützenmeister

und Bezirksehrenmitglied in Unterfranken

Josef Kunkel

1. Preis 400,– Euro
2. Preis: 300,– Euro
3. Preis: 200,– Euro
4. Preis: 150,– Euro
5. Preis: 100,– Euro
6. Preis: 90,– Euro
7. Preis: 80,– Euro
8. Preis: 75,– Euro
9. Preis: 70,– Euro

10. Preis 65,– Euro
11. Preis: 60,– Euro
12. Preis: 55,– Euro
13. Preis: 50,– Euro
14. Preis: 45,– Euro
15. Preis: 40,– Euro
16. bis  20. Preis: 35,– Euro
21. bis  50. Preis: 30,– Euro
51. bis 100. Preis: 25,– Euro

101. bis 150. Preis: 15,– Euro

20 Schuss, kombiniert mit Meisterserie mit der Einla-
ge bezahlt. Nachkauf unbeschränkt, je Serie, kombi-
niert mit Meister, 2,– Euro.

1. Preis 400,– Euro
2. Preis: 300,– Euro
3. Preis: 200,– Euro
4. Preis: 150,– Euro
5. Preis: 100,– Euro
6. Preis: 90,– Euro
7. Preis: 80,– Euro
8. Preis: 75,– Euro
9. Preis: 70,– Euro

10. Preis 65,– Euro
11. Preis: 60,– Euro
12. Preis: 55,– Euro
13. Preis: 50,– Euro
14. Preis: 45,– Euro
15. Preis: 40,– Euro
16. bis  20. Preis: 35,– Euro
21. bis  50. Preis: 30,– Euro
51. bis 100. Preis: 25,– Euro

101. bis 150. Preis: 15,– Euro

20 Schuss, kombiniert mit Punktscheibe mit der Einla-
ge bezahlt. Nachkauf unbeschränkt, je Serie, kombi-
niert mit Punkt, 2,– Euro.

Punktscheibe (04)
Zum Gedenken an Ehren-Gauschützenmeister

und Bezirksehrenmitglied in Oberbayern

Walter Deisenberger
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21.

L u f t g e w e h r

Ohne besondere Einlage für die fünf besten Se rien 
eines Schützen aus der Meisterscheibe zu je zehn

Schuss.

1. Preis 200,– Euro

2. Preis: 150,– Euro
3. Preis: 100,– Euro
4. Preis: 80,– Euro
5. Preis: 70,– Euro
6. Preis: 60,– Euro
7. Preis: 55,– Euro
8. Preis: 50,– Euro
9. Preis: 45,– Euro

10. Preis: 40,– Euro
11. bis 20. Preis: 30,– Euro
21. bis 30. Preis: 25,– Euro
31. bis 40. Preis: 20,– Euro

Bei Ringgleichheit entscheidet die ringhöhere nächst-
folgende Mei s terserie.

Meisterprämie (14)
Zum Gedenken an das Ehrenmitglied des

Deutschen Schützenbundes und Freund des
Oktoberfest-Landesschießens

Walter Ermisch
Ohne besondere Einlage 

für die drei besten Blattl eines Schützen auf der
Punktscheibe. 

1. Preis 200,– Euro

2. Preis: 150,– Euro
3. Preis: 100,– Euro
4. Preis: 80,– Euro
5. Preis: 70,– Euro
6. Preis: 60,– Euro
7. Preis: 55,– Euro
8. Preis: 50,– Euro
9. Preis: 45,– Euro

10. Preis: 40,– Euro
11. bis 20. Preis: 30,– Euro
21. bis 30. Preis: 25,– Euro
31. bis 40. Preis: 20,– Euro

Bei Teilergleichheit entscheidet das bes te Blattl.

Blattlprämie (15)
Zum Gedenken an das Ehrenmitglied des

Deutschen Schützenbundes und Freund des
Oktoberfest-Landesschießens

Walter Ungemach

Rennweg 27 Tel.:  (081 22) 97 97-0
85435 Erding Fax.: (081 22) 4 25 93

Montags geschlossen!www.holme.de

Wir bieten alles für Schützen und Verein!
Auf über 750m2 Betriebsfläche finden bestimmt auch Sie das Richtige.

10-, 25- und 50-Meter-Schießstände stehen Ihnen zur Verfügung.

Weit und breit die größte Auswahl an Schießkleidung und Zubehör.

…und das alles zu garantiert niedrigen Holmepreisen!
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23.

und
Einladung zum traditionellen 

Zimmerstutzen- und Feuerstutzenschießen
sowie dem Schießen mit dem Wehrmannge-

wehr und der Alten Scheibenpistole

Je Schütze und Disziplin                                                18,50 Euro
Doppelstarter (Zimmer- und Feuerstutzen)                    29,00 Euro

Mit der Einlage sind bezahlt:

a)Zimmerstutzenschießen (inkl. Waffenkontrolle)

    1 Schuss Festscheibe                             Scheibe – blaues Blattl
    1 Schuss Ehrenscheibe                         Scheibe – grünes Blattl
    3 x 5 Schuss Meister
       = 15 Schuss Punkt

b)Feuerstutzenschießen (inkl. Waffenkontrolle)

    1 Ölschuss                                             nur auf den Kugelfang
    1 Schuss Königsscheibe Adlerscheibe                    rotes Blattl
    1 Schuss Festscheibe                                             grünes Blattl
    1 Schuss Ehrenscheibe                                          blaues Blattl
    3 x 5 Schuss Meister
       = 15 Schuss Punkt

a)Zimmerstutzenschießen
       Nachkauf beschränkt auf:
       3 x 3 Schuss Fest, 3 Schuss 3,– Euro (Scheibe – blaues Blattl)
       6 x 5 Schuss Meister (kombiniert mit Punkt),
       5 Schuss 2,50 Euro (schwarze Scheibe)
       Nachkauf kann für die Offene Bayerische Zimmer stut- 
       zen meis ter schaft (trad.), 30 Schuss, verwendet werden.

kombiniert schwarze Einsteckscheibe

}

}

2. Einlage

kombiniert schwarze Scheibe
1. Zeit und Ort (Zimmer- und Feuerstutzen)

24. Offene Bayerische
Meisterschaft für 

Tradition–waffen 2015

Schießleitung: Josef Albl
Alexander Friedrich
Brigitte Hölscher 
Manfred Moser

Freitag, 11., und Samstag, 12. September 2015

    Schießzeit: Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr und 
    (Kassenschluss: Zimmerstutzen 15.30 Uhr)
    und
    Samstag von 8.00 bis 17.00 Uhr
    (Kassenschluss: Zimmerstutzen 14.00 Uhr)
    Scheibenausgabe bis 14.30 Uhr

    Schießanlage der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ Mün chen, 
    Servetstraße 1, 80999 München (Allach)
    20 Stände für Zimmerstutzen 15 Meter (Scheibe DSB)
    15 Stände für Feuerstutzen (Scheibenstutzen) 100 Meter 
    (Scheibe DSB)

Die Siegerehrung erfolgt am 12. September
um ca. 18.30 Uhr im Festsaal der Schießstätte
der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München in 
Allach.

3. Nachkauf
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24.

b)  Feuerstutzenschießen

       Nachkauf beschränkt auf:
      3 x 3 Schuss Fest, 3 Schuss 3,– Euro
       Einlage und kompletter Nachkauf = 10 Schuss auf eine Scheibe

      6 x 5 Schuss Meister (kombiniert mit Punkt),
       5 Schuss 2,50 Euro
       Nachkauf kann für die offene Bayerische Feuerstutzen-
       meis terschaft (trad.), 30 Schuss, verwendet wer den.

a)Zimmerstutzenschießen

   Meister/Punkt (vererbt) nur für Schützen-, 
   Damen,- Alters- und Seniorenklasse I und II 

     Preise: Barauszahlung mit Sonderprägungen oder mit Euro-
     scheinen im Wert von Euro (* mit Seidenfahne).

   Meister/Punkt (vererbt) nur für Veteranen-
   klasse I und II (Schützen, die Hilfsmittel 
   verwenden)

     Preise: Barauszahlung mit Sonderprägungen oder mit Euro-
     scheinen im Wert von Euro (* mit Seidenfahne).

    Ehrenscheibe:
   Der Gewinner erhält eine vergoldete Hutnadel und eine Sei-
     den fahne. Name, Verein und Resultat des Gewinners werden 
     auf der in der Olympia-Schießanlage Hochbrück ausgestellten 
     Ehrenscheibe angebracht.

    Festscheibe:
    Für 40 silberne Hutnadeln wird garantiert. Die Hutnadeln wer-
     den für die beiden Klassen „Schützen mit Hilfsmittel“ (Vet I und 
     Vet II) und „Schützen ohne Hilfsmittel“ (SK, DK, AK, Sen I und 
     Sen II) prozentual anteilig der jeweiligen Teilnehmerzahl der 
     beiden Klassen vergeben. Platz 1 jeweils mit Seidenfahne.

5. Preise

1. Preis:* 75,–
2. Preis:* 70,–
3. Preis: 60,–
4. Preis: 50,–
5. Preis: 40,–

6.– 7. Preis: 30,–
8. – 10. Preis:    20,–

11. – 20. Preis:  15,–
21. – 30. Preis:  12,–
31. – 40. Preis:    10,–

4. Meisterzeichen 2015

Hinweis:  Der Beginn und das Ende der Meisterschaft
für Feuer- und Zimmerstutzen (30 Schuss/45 Minu-
ten) ist der Aufsicht anzuzeigen.

Gewertet wird das beste Ergebnis einer Meister/Punkt-Nach-
kaufserie (5 Schuss). Das Zeichen kann an der Kasse zum Preis
von 3,– Euro in Empfang genommen werden.

Erforderliche Ringzahlen

Zimmerstutzen und Feuerstutzen

Schützen
Alters-/
Damen-
klasse

Senio-
renklas-
se I

Senio-
renklas-
se II

36 35 34 32

40 39 38 36

Vetera-
nenklas-
se I

Vetera-
nenklas-
se II

35 36

38 40

Silber

Gold

b)  Feuerstutzenschießen

     Meister/Punkt (vererbt) nur für Schützen-, 
     Damen,- Alters- und Seniorenklasse I und II 

        Preise: Barauszahlung mit Sonderprägungen oder mit Euro-
        scheinen im Wert von Euro (* mit Seidenfahne).
    

     
     
     
     
     Meister/Punkt (vererbt) nur für Veteranen-
     klasse I und II (Schützen, die Hilfsmittel ver-
     wenden)

        Preise: Barauszahlung mit Sonderprägungen oder mit Euro-
        scheinen im Wert von Euro (* mit Seidenfahne).

Ehrenscheibe:
     Der Gewinner erhält eine vergoldete Hutnadel und eine Sei-

        den fahne. Name, Verein und Resultat des Gewinners werden 
        auf der in der Olympia-Schießanlage Hochbrück ausgestellten 
        Ehrenscheibe angebracht.

     Festscheibe:
       Für 48 silberne Hutnadeln wird garantiert. Die Hutnadeln wer-
        den für die beiden Klassen „Schützen mit Hilfsmittel“ (Vet I und 
        Vet II) und „Schützen ohne Hilfsmittel“ (SK, DK, AK, Sen I und 
        SenII) prozentual anteilig der jeweiligen Teilnehmerzahl der 
        beiden Klassen vergeben. Platz 1 jeweils mit Seidenfahne.

Alterspreis:
Geschnitzter Sachpreis, gestiftet von Josef Albl.

Weitpreis:
Sachpreis, gestiftet von Karl Stauner, Seubersdorf.

Damenpreis:
Jeweils die beste Dame auf Meister/Punkt bei Feuerstutzen und  Zim-
merstutzen erhält einen Schmuckpreis, gestiftet von Franz Hofstetter.

Auch in diesem Jahr wird der „Ehrenpreis des 1. Landesschützen-
meisters“ an den „Kombinationsmeister“ aus den drei Waffengat-
tungen Feuerstutzen, Zimmerstutzen und Alte Scheibenpistole verge-
ben. Nimmt ein Schütze in den drei Disziplinen Feuerstutzen, Zimmer-
stutzen und Alte Scheibenpistole teil, so wird er – ohne besondere Ein-
lage – in der Kombination gewertet. Dabei wird von jeder der drei Dis-
ziplinen die beste Meisterserie (Einlage oder Nachkauf) addiert. Der
Erstplatzierte erhält den „Kombinationsmeister-Preis 2015“, gestiftet
von 1. Landesschützenmeister Wolfgang Kink.

Die Teilnahme am Traditionsschießen 2015 (Traditioneller Zimmerstut-
zen, Feuerstutzen, Wehrmanngewehr und Alte Scheibenpistole) wird
für Mitglieder des BSSB beim Oktoberfest-Landesschießen 2015 auch
für die Meistbeteiligung gewertet.

1. Preis:* 50,–
2. Preis: 40,–
3. Preis: 30,–

4. Preis: 25,–
5. Preis: 20,–

1. Preis:* 50,–
2. Preis: 40,–
3. Preis: 30,–

4. Preis: 25,–
5. Preis: 20,–

1. Preis:* 75,–
2. Preis:* 70,–
3. Preis: 60,–
4. Preis: 50,–
5. Preis: 40,–

6.– 7. Preis: 30,–
8. – 10. Preis:    20,–

11. – 20. Preis:  15,–
21. – 30. Preis:  12,–
31. – 40. Preis:    10,–

7. Meistbeteiligung

6. Kombinationsmeister
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Hutnadel „S. K H. 
Kronprinz Rupprecht von
Bayern“
Der leidenschaftliche Jäger und
Freund der Schützenvereine war
der erste Protektor des Bayeri-
schen Sportschützenbundes (1954
bis zu seinem Tod 1955) S. K. H.
Kronprinz Rupprecht von Bayern
gilt als erster offizieller Schirmherr
aus dem Königshaus der Wittels-
bacher, weil er 1925 das Protekto-
rat über den „Landesverband Bayerischer Schützenverbände über-
nommen hatte. Das Porträt von Kronprinz Rupprecht von Bayern
ziert heuer die als Preis ausgesetzten Hutnadeln.

25.

Feuerstutzenschützen werden darauf hingewiesen,
dass nur die Schützenpatrone 8,15 x 46 R mit Bleige-
schossen zugelassen ist!

Pendelschnur-Schützen werden darauf hingewie-
sen, dass ausschließlich die an einigen Ständen an-
gebrachten Pendelschnüre verwendet werden dür-
fen. Zimmerstutzenschützen melden sich bitte bei
der Aufsicht, um einen Stand mit Pendelschnur zu-
gewiesen zu bekommen. Feuerstutzenschützen
müssen dies auf der Anmeldekarte ankreuzen.

a)  Diese Meisterschaft wird ausgeschrieben für Zimmerstutzen
auf 15 Meter und Feuerstutzen auf 100 Meter. Geschossen
wird nach den Richtlinien für Traditionsschützen (Stand
2011) sowie der Schießordnung des BSSB (z. B. Bekleidung
und Schießhilfen) und den nachfolgenden Bedingungen:

b)  Die 30 Schuss Meisterschaft sind auf Nachkauf (Punkt 3 
dieser Ausschreibung) zu schießen.

c)  Qualifizierte Mitarbeiter für Waffenkontrolle und Aufsicht 
sind auch aus den Reihen der Teilnehmer zu stellen.

d)  Beim Schießen ist Tracht, Schützenanzug oder historischer 
    Anzug zu tragen. Die jeweils heimische Tracht ist er-
    wünscht, der Hut ist ein Muss bei allen Schützenkameraden.
    Allen Schützenfrauen steht das Tragen des Hutes frei.
e)  Lederjacken und Bergschuhe gibt es in keiner Tracht, des-

halb sind solche nicht zugelassen.
f)  Jeglicher Lederbesatz an der Jacke oder Joppe ist verboten.
g)  Der Federkielgurt (ebenso Ranzen, Gurt, Fatschen oder 
    Geldkatze) ist Bestandteil der Tracht und kann getragen 
    werden.
h)  Es erfolgt eine Einzelwertung in der Schützen-, Damen-, 

Alters-, Seniorenklasse I und II sowie in der Veteranenklasse
I und II.  Dabei gilt:

Veteranenklasse I: 70 Jahre bis 77 Jahre; gemeint sind
alle Schützen, die ein Hilfsmittel (Hocker oder Pendel-
schnur) benutzen und alle Körperbehinderten (laut Eintrag
im Schützenausweis), gleich welchen Alters.

Veteranenklasse II: ab 78 Jahre, gemeint sind alle
Schützen, die sitzend aufgelegt schießen und alle Schützen,
die mit zwei Hilfsmitteln, z. B. sitzend und mit Pendelschnur
oder Auflage sowie alle Rollstuhlfahrer, gleich welchen Al-
ters.

    Körperbehinderte, denen laut Eintrag im Schützen-
ausweis ein Hilfsmittel zugestanden ist, haben sich für die
vorgesehenen Klassen zwingend anzumelden. Ein Start in
einer anderen Klasse ist für Körperbehinderte ausgeschlos-
sen. 

Die jeweils benötigten Hilfsmittel (nach SpO DSB, 0.7.3.1
und SpO DSB 9.0.6.1) sind vom Schützen selbst mitzubrin-
gen (außer Pendelschnur). Die Auflagen dürfen nur aus har-
tem Rundmaterial (Holz, Kunststoff, MetallI) mit maximal
50 mm Durchmesser und einer Länge von mindestens 100
mm bestehen. Die Auflagen dürfen nur mit glattem Materi-
al überzogen sein, kein rutschhemmendes Material wie
Gummi, Leder, etc.

Bei Verwendung der Pendelschnur oder Auflage darf das
Gewehr mit der freien Hand gehalten werden. Hierbei darf
die nicht abziehende Hand das Gewehr am Vorderschaft
von oben oder unten halten, aber nicht umgreifen. Die Pen-
delschnur muss senkrecht hängen.

i)   Eine Wertung in allen Klassen erfolgt jedoch nur, wenn 
mindestens fünf Schützen am Schießen in der jeweiligen
Klasse teilgenommen haben.

j)   Die drei Erstplatzierten je Klasse erhalten je ein Meister-
    schaftsabzeichen des BSSB in Gold, Silber oder Bronze. Für 
    die sechs besten Einzelergebnisse je Klasse werden Urkun-
    den überreicht.
k)  Den Königsschuss und den Schuss auf die Ehrenscheibe 
    können Schützen der Veteranenklassen unter Verwendung 
    des von ihnen benutzten Hilfsmittels abgeben.
l)   Mit dem Lösen der Schießkarte erkennt jeder Teil-

nehmer die vorliegende Ausschreibung und deren
Bestimmungen an.

m)Leihwaffen stehen nicht zur Verfügung.

                                                                              Stand: 05/2015

Schützenkönig 2015 Feuerstutzen
Hinweis für alle bayerischen Feuerstutzenschützen

Jeder Teilnehmer, der Mitglied einer dem BSSB angeschlossenen Schützengesellschaft ist, hat auch in
diesem Jahr die Möglichkeit, bei:

– Feuerstutzen

einen Schuss auf die 1998 neu geschaffene Feuerstut-
zen-Königsscheibe abzugeben. Nicht dem BSSB an-
gehörige Schützen dürfen unwiderruflich keinen
Königsschuss abgeben. Der Feuerstutzen-Schützen-
könig des BSSB erhält das goldene Landesschützenkö-
nigszeichen (silbervergoldet), eine Fahne und einen
gravierten Zinnbecher sowie 50,– Euro in bar. Er nimmt

an der Proklamationsfeier im Rahmen des Oktober-
fest-Landesschießens am Sonntag, 4. Oktober 2015,
10.00 Uhr, im Schützen-Festzelt teil. Er erhält zu dem
für ein Jahr die Feuerstutzen-Schützenkönigskette als
Insignie der Königsehre.

Dieser Schützenkönig – obwohl erst 1998 auf eine
Ini tiative von Karl Stauner, der die Königskette stiftete,
eingeführt – hat dennoch eine Tradition, die bis ins
Mittelalter zurück reicht.

6. Teilnahmebedingungen

Weitere Informationen gibt die BSSB-Geschäfts-
stelle, Frau Jacobi, Telefon (089) 31 69 49-0, Fax
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Anmeldung Feuerstutzen
Zur offenen Bayerischen Meisterschaft für Traditionswaffen,

vom Freitag 11. bis Samstag 12. September 2015, auf den 
Ständen der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ Allach 
(Meldeschluss: 28. August 2015 eingehend)

Ich bitte – soweit möglich – um folgende Startzeit

Freitag, 11. September 2015 Samstag, 12. September 2015
9.05 bis 10.20 Uhr 8.00 bis  9.15 Uhr

10.30 bis 11.45 Uhr 9.25 bis 10.40 Uhr
11.55 bis 13.10 Uhr 10.50 bis 12.05 Uhr
13.20 bis 14.35 Uhr 12.15 bis 13.30 Uhr
14.45 bis 16.00 Uhr 13.40 bis 14.55 Uhr
16.10 bis 17.25 Uhr 15.05 bis 16.20 Uhr

Bis spätestens 5. September 2015 erhalten alle Teilnehmer eine Mitteilung über
ihre Startberechtigung und die genaue Startzeit.

Ich bin zur Mitarbeit bei der Bayerischen Meisterschaft Traditionswaffen be-
reit und erbitte eine Einladung für
Freitag, 11. September 2015                  Samstag, 12. September 2015

                                                                                                  Name, Vorname

                                                                                                                  Straße

PLZ, Wohnort

Geburtsdatum

                                                                                                                  Verein

                                                                                                                  E-Mail

. . 1 9

Vereinsnummer

Schützenausweis

Ich starte in folgender Klasse:
Schützenklasse stehend frei
Jahrgang 1970 bis 1997
Altersklasse stehend frei
Jahrgang 1960 bis 1969
Seniorenklasse I stehend frei
Jahrgang 1950 bis 1959
Seniorenklasse II stehend frei
Jahrgang bis 1949 (oder älter)
Damenklasse stehend frei 
alle Teilnehmerinnen, außer
Vet I und Vet II
Veteranenklasse I
Jahrgang 1938 bis 1945
Für alle Schützen, die ein Hilfsmittel
verwenden, und alle Körperbehinder-
ten (laut Eintrag im Schützenausweis),
gleich welchen Alters.

Veteranenklasse II
Jahrgang 1937 und früher
Für alle Schützen, die sitzend aufge-
legt schießen, und alle Schützen, die
mit zwei Hilfsmitteln (z. B. sitzend und
mit Pendelschnur oder Auflage) schie-
ßen, sowie alle Rollstuhlfahrer, gleich
welchen Alters.

Die jeweils benötigten Hilfs-
mittel (nach BSSB-Regeln ge-
nehmigter Bauart) sind vom
Schützen selbst mitzubringen,

– außer Pendelschnur –!

Ich benötige einen Stand mit Grube
(Schützen mit über 185 cm Größe
bzw. mit Hilfsmittel Pendelschnur)

Ich benötige einen Stand mit 
Pendelschnur

Ich starte auch in der Disziplin Zim-
merstutzen (Doppelstarter).Für Zim-
merstutzen ist keine gesonderte An-
meldung notwendig, Startmöglich-
keit nach Verfügbarkeit freier Stän-
de. 

Die Anmeldung schicken Sie bitte an: Bayerischer Sportschützenbund, Ingolstädter Landstraße 110, 
85748 Garching-Hochbrück, E-Mail: ingrid.huettl@bssb.de, Fax (089) 31 69 49-50.
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Der Bayerische Sportschützenbund als brauchtumstragende Vereinigung veranstaltet auch im Jahr 2015 eine offene 
Meisterschaft für das traditionelle Wehrmanngewehr und einen Erprobungs-Wettbewerb für die „Alte Scheibenpistole”.

Wehrmanngewehr und „Alte Scheibenpistole“

a) Wehrmanngewehr 100 Meter 
     (liegend frei ohne Riemen): 
      Freitag, 11. September 2015
       Schießzeit: 9.05 bis 17.25 Uhr 
b) „Alte Scheibenpistole“ 25 Meter
      (stehend frei): 
      Freitag, 11. September 2015
       Schießzeit: 14.00 bis 16.05 Uhr 
      Samstag, 12 September 2015
       Schießzeit: 9.25 bis 13.35 Uhr 
Schießanlage der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ Mün chen, 
Servetstraße 1, 80999 München (Allach)
3 Stände für Wehrmanngewehr 100 m (Scheibe DSB)

10 Stände für „Alte Scheibenpistole” 25 m (Scheibe DSB)
Die Siegerehrung erfolgt am 12. September um ca.
18.30 Uhr im Festsaal der Schießstätte der Kgl. priv.
FSG „Der Bund“ München in Allach.

Je Schütze und Disziplin                                             25,00 Euro
a) Wehrmanngewehr (inkl. Waffenkontrolle)
    5 Schuss Probescheibe                                schwarze Scheibe
    5 Schuss Festscheibe (kein Nachkauf)                grünes Blattl
    6 x 5 Schuss Meister/Punkt (kombiniert/kein Nachkauf/
    30 Schuss Meisterschaft)                            schwarze Scheibe
b) „Alte Scheibenpistole” (inkl. Waffenkontrolle)
    5 Schuss Probescheibe                                schwarze Scheibe
    5 Schuss Festscheibe (kein Nachkauf)                grünes Blattl
    6 x 5 Schuss Meister/Punkt (kombiniert/kein Nachkauf/
    30 Schuss Meisterschaft)                            schwarze Scheibe
Die Reihenfolge der Scheiben kann beliebig gewählt wer-
den, lediglich die Meisterschafts-Serien müssen gebunden
beschossen werden.

a) Wehrmanngewehr: 
offene Klasse: 40 Schuss in 55 Minuten 
b) „Alte Scheibenpistole“: 
offene Klasse: 40 Schuss in 55 Minuten 

2. Einlage

a)  Diese Meisterschaft wird ausgeschrieben für Wehrmann-
gewehr 100 Meter im Kal. 8,15 x 46R (nur Bleigeschosse)
und Alte Scheibenpistole 25 Meter Kal. 22 lfb. Geschossen
wird nach den Richtlinien für Traditionsschützen (Stand
2011) sowie der Schießordnung des BSSB und den nachfol-
genden Bedingungen.

b) Hinweis:Der Beginn und das Ende der Meisterschaft für 
Wehrmanngewehr- und „Alte Scheibenpistole“ (30
Schuss/45 Minuten) ist der Aufsicht anzuzeigen.

c)  Beim Schießen kann Tracht, Schützenanzug oder histori-
scher Anzug getragen werden. Straßen- oder Freizeitklei-
dung sowie Jeans, Sportkappen und Militärkleidung ist
nicht zulässig.

d) Lederjacken sowie Lederbesatz an der Jacke oder Joppe 
und Bergschuhe sind verboten.

e)  Der Federkielgurt (ebenso Ranzen, Gurt, Fatschen oder 
Geldkatze) ist Bestandteil der Tracht und kann getragen
werden.

f)  Es erfolgt eine Einzelwertung in der offenen Klasse (Da-
men und Herren gemeinsam).

g) Die drei Erstplatzierten je Disziplin erhalten je ein Meister-
schaftsabzeichen des BSSB in Gold, Silber oder Bronze. Für
die sechs besten Einzelergebnisse jeder Klasse werden Ur-
kunden überreicht

6. Teilnahmebedingungen

Erforderliche Ringzahl für alle Teilnehmer bei Wehr-
manngewehr bzw. „Alte Scheibenpistole” :
Gold: 40 Ringe              Silber: 36 Ringe
Gewertet wird das beste Ergebnis einer Meister/Punkt-Serie
(5 Schuss). Das Zeichen kann an der Kasse zum Preis von 3,–
Euro in Empfang genommen werden.

4. Meisterzeichen 2015

3. Schießprogramm 

1. Zeit und Ort 

Wehrmanngewehr:
a)  Zugelassen sind alle Wehrmanngewehre Kaliber 8,15x46R 

(deutsche Schützenpatrone) mit Bleigeschoss, die äußer-
lich den deutschen Gewehren 88, 98 oder dem österreichi-
schen Mannlicher- Gewehr bzw. Mannlicher-Stutzen M 95
gleichen. Die Waffen dürfen nur als Einzellader  benutz-
bar sein. In Zweifelsfällen entscheidet die Schießleitung.

b) Zugelassen ist nur der Druckpunktabzug. Der Abzug muss 
mindestens 1,5 Kilogramm halten.

c)  Die Visierung muss offen sein und aus Kimme und Korn 
bestehen. Zielfernrohre, Diopter usw. sind nicht zulässig.

    Der Kimmenausschnitt muss V-förmig (dreieckig) sein. 
Die Kimme darf in Höhe und Seite verstellbar sein. Das
Korn muss dachförmig sein. Dabei darf die Oberkante des
Korns bis zu 2 mm breit sein. Das Korn darf seitlich ver-
schiebbar sein. Ein Kornschutz ist nicht zulässig.

„Alte Scheibenpistole”:
a)  Zugelassen sind alle Scheibenpistolen (Kaliber .22 lfb) ab 

Baujahr 1872 bis einschließlich 1945 oder originalgetreue
Nachbauten mit folgenden Verschlussarten:

    - Zylinderverschluss (z. B. Mauser)
    - Drehblockverschluss (z. B. Aydt, Anschütz, Büchel-Tell/
       Luna)
    - Vertikalblockverschluss (z. B. Büchel Ideal)
    - Fallblockverschluss (z.B. Martini)
    - Winkelblockverschluss (z. B. Büchel)
    - Kipplaufverschluss (z. B. Bolte & Anschütz )

oder davon abgeleitete Varianten im Kaliber .22 lfb.
In Zweifelsfällen entscheidet die Schießleitung.

                                                                              Stand: 05/2015

7. Zugelassene Waffen

Die fünf bestplatzierten Schützen auf der Festscheibe Wehr-
manngewehr und die zehn Bestplatzierten bei der „Alten
Scheiben pis tole” erhalten eine echt silberne Hutnadel. 

Die Geldpreise werden pro Disziplin auf Meis ter/ Punkt
nach Beteiligung gestaffelt ausgelobt. 

5. Preise

Hinweis:Der Beginn und das Ende der Meisterschaft
für Wehrmanngewehr und „Alte Scheibenpistole“
(30 Schuss/45 Minuten) ist der Aufsicht anzuzeigen.
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Anmeldung zur offenen Bayerischen Meisterschaft für 
Traditionswaffen mit dem Wehrmanngewehr, 

am Freitag 11. September 2015, 
auf den Ständen der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ Allach 

(Meldeschluss: 28. August 2015 eingehend)

Freitag, 11. September
8.00 bis  8.55 Uhr
9.05 bis 10.00 Uhr

10.30 bis 11.25 Uhr
11.55 bis 12.50 Uhr
13.20 bis 14.15 Uhr
14.45 bis 15.40 Uhr
16.10 bis 17.05 Uhr

Ich bitte 
– soweit möglich – 

um folgende Startzeit

Freitag, 11. September:
14.00 bis 14.55 Uhr
15.10 bis 16.05 Uhr

Samstag, 12. September:
9.25 bis 10.20 Uhr

10.30 bis 11.25 Uhr
11.35 bis 12.30 Uhr
12.40 bis 13.35 Uhr

Ich bitte 
– soweit möglich – 

um folgende Startzeit

Bis spätestens 5. September 2015 erhalten alle Teilnehmer der Wettbewerbe Wehrmann-
gewehr und „Alte Scheibenpistole” eine Mitteilung über ihre Startberechtigung und die

genaue Startzeit.

Die Anmeldung schicken Sie bitte an: Bayerischer Sportschützenbund, Ingolstädter
Landstraße 110, 85748 Garching-Hochbrück, E-Mail: ingrid.huettl@bssb.de, 

Fax (089) 31 69 49-50.

Anmeldung zum Erprobungs-Wettbewerb 
„Alte Scheibenpistole“ als offene Bayerische Meisterschaft

am Freitag 11. und Samstag 12. September 2015, 
auf den Ständen der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ Allach 

(Meldeschluss: 28. August 2015 eingehend)

                                                                                                  Name, Vorname

                                                                                                                  Straße

PLZ, Wohnort

Geburtsdatum

                                                                                                                  Verein

                                                                                                                  E-Mail

. . 1 9

Vereinsnummer

Schützenausweis

                                                                                                  Name, Vorname

                                                                                                                  Straße

PLZ, Wohnort

Geburtsdatum

                                                                                                                  Verein

                                                                                                                  E-Mail

. . 1 9

Vereinsnummer

Schützenausweis
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Waffen: 
Es müssen normale Standardluftge-
wehre verwendet werden. Am Vorder-
schaft dürfen, soweit die Schäfte ko-
nisch geschnitten sind, Auflagekeile
verwendet werden. Diese dürfen je-
doch nicht länger sein als der ursprüng-

liche Schaft. Die Auflagekeile dürfen
nicht breiter als 60 mm (Schaftbreite)
sein. Zugelassen sind standardmäßige
Schaftkappen. Diese dürfen jedoch
nicht umgedreht oder so umgebaut
werden, dass sie auf der Schulter auf-
gelegt werden können. 

Anschlag: 
Hier gibt es die meis -
ten
Fehlin-
terpre-
tatio-
nen. Be-
achten

Sie bitte hierzu
auch unsere Bilder
auf dieser Seite.
Wichtig ist, dass
kein Körperteil die
Auflage berührt.
Das Gewehr darf
nur aufgelegt, nie
aber seitlich am
Tragholm der Aufla-
ge angelehnt wer-
den. Zwischen der
Hand und der Auf-
lage muss ein deut-
licher – sichtbarer –
Abstand vorhanden
sein. Die Hand des
Schützen darf die
Auflage in Richtung
Gewehrmündung
nicht umgreifen.
Ganz wichtig ist: die
nicht abziehende
Hand muss das Ge-
wehr am Vorder-
schaft von oben
oder von unten hal-
ten (Ausnahme:
Körperbehinderte
Senioren mit nur ei-
nem Arm). Der Vor-
derschaft ist der Teil
der Waffe, der nach
dem Abzug in Rich-
tung Mündung be-
ginnt und am Ende
des Schaftes in Rich-
tung Mündung en-
det. Das Gewehr
muss mit der Schaft-
kappe an der Schul-
ter eingesetzt wer-
den. Ein Einsetzen,
z. B. am Brustbein,

ist nicht gestattet. Wird ein Hocker ver-
wendet, ist das Einstemmen der Füße
am Hocker verboten. 

Laden der Waffe:
Das Geschoss darf nur dann eingeführt
werden, wenn die Waffe auf dem Auf-
lagebock liegt und in Richtung Kugel-
fang zeigt.
                                        Stand: 05/2015

Vorderschaft

erlaubt

nicht erlaubt

erlaubt

nicht erlaubt

nicht erlaubt

erlaubt

erlaubt

nicht erlaubt

Erläuterungen zum Luftgewehr-Auflageschießen
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L u f t g e w e h r

Schüler-Serien-
scheibe (08)

Jahrgang 2001 bis 2005*

1. Preis 100,– Euro

2. Preis: 85,– Euro
3. Preis: 70,– Euro
4. Preis: 60,– Euro
5. Preis: 50,– Euro
6. Preis: 45,– Euro
7. Preis: 40,– Euro
8. Preis: 30,– Euro
9. bis 20. Preis: 20,– Euro

21. bis 50. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 
10 Schuss Serienscheibe, kombiniert mit Luftgewehr-

Punktscheibe (04) 1,– Euro. 
(* Jahrgänge 2004 bis 2005 nur mit Ausnahmegenehmigung)

Jugend-/Junioren-B-Serien -
scheibe (07)

Jahrgang 1998 bis 2000

1. Preis 100,– Euro

2. Preis: 85,– Euro
3. Preis: 70,– Euro
4. Preis: 60,– Euro
5. Preis: 50,– Euro
6. Preis: 45,– Euro
7. Preis: 40,– Euro
8. Preis: 30,– Euro
9. bis 20. Preis: 20,– Euro

21. bis 50. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 
10 Schuss Serienscheibe, kombiniert mit Luftgewehr-

Punktscheibe (04) 1,– Euro.

Damen-
Serienscheibe (13)

Jahrgang 1970 bis 1997

1. Preis 200,– Euro
2. Preis: 120,– Euro
3. Preis: 80,– Euro
4. Preis: 70,– Euro
5. Preis: 60,– Euro
6. Preis: 50,– Euro
7. Preis: 40,– Euro
8. Preis: 30,– Euro
9. bis 20. Preis: 15,– Euro

21. bis 40. Preis: 10,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 10 Schuss Serienscheibe,
kombiniert mit Luftgewehr-Punktscheibe (04) 2,– Euro.

Vereins-Meistbeteiligungspreis für
Schüler/Jugend und Junioren B
Preise: 
1.   Der Münchner Förderverein „Jugendhaus Walchen-

see“ e. V. spendiert dazu einen Wochenendaufenthalt
im Jugendhaus Walchensee. Der Termin wird nach Ab-
sprache festgelegt.

2.   Von Seiten der Bayerischen Schützenjugend erhält die-
ser Verein zusätzlich für eine Person eine kostenlose
Jugendleiter-Lizenz-Ausbildung.

Bedingungen:
Der Schützenverein, der mit den meisten Schülern/Ju-
gendlichen und Junioren B-Schützen/-innen teilnimmt, er-
hält diesen Vereins-Meistbeteiligungspreis.

Jede/er Teilnehmer/-in dieser Klassen zählt zur Meistbe-
teiligung in der Disziplin Luftgewehr und -pistole nur ein-
mal. 

Jede/er dieser Schützen/-innen muss im Besitz eines gül-
tigen Schützenausweises des BSSB sein.

Teilnehmer/-innen unter zwölf Jahren müssen eine be-
hördliche Ausnahmegenehmigung vorlegen. Achtung! Es
werden nur Erstmitglieder gezählt! 

Alle gemeldeten Starter müssen mindestens den Kö-
nigsschuss oder einen Schuss auf die Festscheibe stehend
freihändig selbst abgegeben haben.

Besteht beim Meistbeteiligungspreis Teilnehmergleich-
heit, erhält der Verein den Vorzug, welcher analog der Re-
gelung für den Weitpreis (laut Schießordnung) die größe-
re Entfernung zum Ort des Schießens zurückgelegt hat.

30.
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Gau-Meistbeteiligungspreis
Schüler, Jugend, Junioren B

Preis der Landesjugendleitung

für Schützengaue, die im BSSB organisiert sind. Für
die Meistbeteiligung Schüler, Jugend, Junioren B
werden seitens der Landesjugendleitung

drei Geldpreise in Höhe von 

1. Platz: 400,– Euro
2. Platz: 300,– Euro 
3. Platz: 200,– Euro

ausgelobt. Die drei Schützengaue, die mit den mei-
sten Schüler/innen, Jugend, Junioren/innen teilneh-
men, erhalten Geldpreise. 

Bedingungen für die Gau-Meistbeteiligung ana-
log zur Ausschreibung des Vereins-Meistbeteili-
gungspreises (links).

Herzlich 
willkommen!

Für alle Jungsschützen ab dem Jahrgang
1998 und jünger, die in diesem Jahr

am Oktoberfest-Landesschießen
teilnehmen, haben die Landes-
Jugendleitung und Guschu ei-
ne herzliche und süße Über-

raschung parat. Da macht das
Oktoberfest-Landesschießen
gleich doppelt Spaß. Deshalb

unbedingt kommen und mitma-
chen! Ihr helft mit Eurer Teilnahme
auch Eurem Verein und Eurem

Schützengau beim Gewinnen der Meist-
beteiligungspreise.

Denkt auch an unsere Jugend-Spendenaktion „DURCH-
ATMEN – Treffen und Helfen“ zu Gunsten der Christiane-
Herzog-Stiftung für Mukoviszidose-Kranke. 

Die Landes-Jugendlei-
tung freut sich auf Eu-
ren Besuch.

Cf-Initiative-aktiv e. V.
Sparkasse Pfaffenhofen
IBAN: DE 49 7215 1650 0009 1531 98
BIC: BYLA DE M1PA F
Verwendungszweck:
„Aktion Durchatmen“
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32.

LGA/LPA – Auflageschießen Senioren

Teilnahmebedingungen:

1. Teilnahmeberechtigt sind alle Senioren/-innen, die im Jahr 1959 und früher geboren sind.

2. Einlage: LGA – Auflageschießen für Senioren 18,50 Euro
LPA – Auflageschießen für Senioren 12,50 Euro
jeweils inklusive Standgebühr, Versicherung und Waffenkontrollmarke
In der Einlage sind enthalten:
1 Schuss Luftgewehr-/Luftpistole-Landesschützenkönig
1 Schuss Ehrenscheibe Wittelsbach (01)
1 Schuss Festscheibe Luftgewehr-Luftpistole Auflage (30)

10 Schuss Preis des DSB (02)
20 Schuss Punkt/Meister kombiniert (Scheibe 09 bis 12 bzw. 32 bis 34)

Die Scheibe Luftgewehr-Landesschützenkönig und die Scheibe Wittelsbach (01)
einschließlich des Nachkaufes darf von den 

Senioren 1 (m/w) sitzend freihändig
Senioren 2 (m/w) stehend mit Pendelschnur
Senioren 3 (m/w) sitzend mit Pendelschnur

beschossen werden.

Die übrigen Scheiben der Einlage (Scheiben sind entsprechend auf dem Monitor gekennzeichnet) sowie der
Nachkauf Senioren-Blattl-Scheibe (09), Senioren 1 bis 3 Meisterserien (10 bis 12 ) dürfen unter Verwen-
dung einer festen Auflage beschossen werden. 

Die Luftgewehr-Blattl-Wertung bei der Scheibe des DSB (02) werden mit einem Negativ--
Faktor von 1,8 belegt. (Beispiel: 10,2-Teiler x 1,8 = 18,36 Teiler). 

Der Teiler von Luftpistole-Auflageschützen wird zuerst durch den Faktor 3 geteilt und an-
schließend mit dem Negativfaktor 1,8 belegt. (Beispiel: LP-Teiler 90,0-Teiler = 90,0 : 3 = 30,0 x 1,8 =
54,0 Teiler).

Die Hilfsmittel wie Hocker und feste Auflage werden vom Veranstalter gestellt. Eigene Hilfsmittel sind 
nicht erlaubt. Zielhilfsmittel, die zusätzlich am Luftgewehr angebracht sind, sind nicht zugelassen. Senioren
2 und 3 dürfen im Diopter Linsen bzw. -systeme (auch eigenes Brillenglas) verwenden.

3. Einteilung der Seniorenklassen gemäß Schießordnung des BSSB. 

4. Schusszahlen: Die in der Einlage aufgelisteten 20 Schuss Punkt/Meister können zur Wertung für das Aufla-
geschießen in den Seniorenklassen 1 bis 3 Meisterserien herangezogen werden. 
Der Nachkauf ist unbeschränkt (10 Schuss: 2,– Euro).

5. Wertung: Zehntel-Ringwertung

6. Die Erläuterungen zum Luftgewehr-Auflageschießen auf Seite 29 oder auf den Bildtafeln im Standbereich
sind zu beachten.

Gruppe/Lebensalter Alter HilfsmittelJahrgang

Senioren 1 (m/w) 56 bis 65 Auflage1950 bis 1959

Senioren 2 (m/w) 66 bis 71 Auflage1944 bis 1949

Senioren 3 (m/w) 72 und älter Auflage und Hocker1943 und früher
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Der Deutsche Schützentag 2015 wurde in
Hamburg ausgerichtet. Die wohl-orga-
nisierte Veranstaltung wird bei den
Teilnehmern sicherlich lange in posi-
tiver Erinnerung bleiben, und das
nicht allein deshalb, weil die Freie
und Hansestadt mit zahlreichen Se-
henswürdigkeiten aufwarten kann, von
denen die aus der gesamten Bundesrepu-
blik angereisten Schützinnen und Schützen einige im
aufwändigen Veranstaltungsprogramm zu sehen be-
kamen. Der Festzug wurde an der Binnenalster, nahe
dem historischen Rathaus aufgestellt, dieser führte
über die Fleete, wie die Kanäle genannt werden, die
Hamburg durchziehen, und endete an der Hauptkir-
che St. Michael, dem „Michel“. Hier bildete der Fest-
gottesdienst einen der vielen Höhepunkte des Deut-

schen Schützentags 2015. Viele dieser Se-
henswürdigkeiten finden sich vereint als

plastische Darstellung auf dem limitier-
ten Abzeichen für den Wettbewerb
„Scheibe des Deutschen Schützenbun-
des“, das dieses Jahr beim Oktober-

fest-Landesschießen zur Verteilung
kommt.
Das Abzeichen ist in aufwändiger zweifar-

biger Metallprägetechnik ausgeführt und teil emai -
liert. Es wird kos tenlos zur Erinnerung an das Okto-
berfest-Landesschießen 2015 jeder Schützin und je-
dem Schützen ausgehändigt, die/der alle vier Nach-
kaufserien des Wettbewerbs „Scheibe des Deut-
schen Schützenbundes“ gelöst hat. Dieses Abzeichen
kann also ausschließlich beim Oktoberfest-Landes-

schießen erworben werden.

Da– Abzeichen für den Wettbewerb „Scheibe de– Deutschen
Schützenbunde–“ im Jahr 2015

Wichtiger Hinweis für das 
Königsschießen 2015
Der Königsschuss darf nicht aufgelegt getä-
tigt werden. Folgende Erleichterungen sind
möglich:
Senioren 1 m/w sitzend oder stehend 
   freihändig
Senioren 2 m/w stehend mit der
   Pendelschnur
Senioren 3 m/w sitzend mit der
   Pendelschnur

Der Bundesschützenkönig wird grundsätz-
lich in der Anschlagsart „stehend freihändig“
ermittelt (siehe Ausschreibungsheft 2015 des
DSB, Seite 18 – Hilfsmittel sind dort nicht ge-
stattet)!

Ihr Schießergebnis können Sie wie gewohnt auf
der Internetseite des BSSB abrufen. Falls Sie einen
Geldpreis gewonnen haben, können Sie diesen
auf der BSSB-Internetseite nach Ende des Okto-
berfest-Landesschießens bis spätestens 31. Au-
gust 2016 anmelden. Der Gewinn wird Ihnen zeit-
nah auf Ihr Bankkonto überwiesen. Bitte haben
Sie Verständnis dafür, dass die Anmeldung Ihres
Gewinns nur in Ausnahmefällen bei Frau Freitag,
Telefon (089) 31 69 49-16 möglich ist. Verrech-
nungsschecks werden nicht mehr ausgestellt!

33.
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Senioren-Blattlscheibe (09)

Jahrgänge 1959 und früher

34.

Senioren-1-Meisterserie (10)

Jahrgänge 1950 bis 1959

1. Preis Ehrenpreis des 
Bayerischen Minister-
präsidenten

Auf dieser Scheibe kommen weitere von namhaf-
ten Politikern gestiftete Ehrenpreise zur Vergabe.

2. bis  5. Preis: Sachpreise
6. bis  7. Preis: 75,– Euro
8. bis 10. Preis: 60,– Euro

11. bis 12. Preis: 50,– Euro
13. bis 15. Preis: 40,– Euro
16. bis 20. Preis: 30,– Euro
21. bis 40. Preis: 20,– Euro

20 Schuss, kombiniert mit einer Serienscheibe mit
der Einlage bezahlt. Nachkauf unbeschränkt, kom-
biniert mit Serienscheibe (10 bis 12), je 2,– Euro.

1. Preis 100,– Euro

2. Preis: 80,– Euro
3. Preis: 70,– Euro
4. Preis: 50,– Euro
5. Preis: 40,– Euro
6. bis 10. Preis: 25,– Euro

11. bis 15. Preis: 20,– Euro
16. bis 20. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 10 Schuss, kombiniert mit
Punkt (09), 2,– Euro, Zehntelringwertung

Senioren-3-Meisterserie (12)

Jahrgänge 1943 und früher

1. Preis 100,– Euro
2. Preis: 80,– Euro
3. Preis: 70,– Euro
4. Preis: 50,– Euro
5. Preis: 40,– Euro
6. bis 10. Preis: 25,– Euro

11. bis 15. Preis: 20,– Euro
16. bis 30. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 
10 Schuss, kombiniert mit Punkt (09), 2,– Euro.
Zehntelringwertung.

Senioren-2-Meisterserie (11)

Jahrgänge 1944 bis 1949

1. Preis 100,– Euro
2. Preis: 80,– Euro
3. Preis: 70,– Euro
4. Preis: 50,– Euro
5. Preis: 40,– Euro
6. bis 10. Preis: 25,– Euro

11. bis 15. Preis: 20,– Euro
16. bis 20. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 
10 Schuss, kombiniert mit Punkt (09), 2,– Euro.
Zehntelringwertung.

Luftgewehr–Auf lagesch ießen
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LGA/LPA

35.

Die Waffenaufbewahrung ist an allen Schießtagen von 9.00 bis 20.00 Uhr, an Sams-
tagen und Sonntagen von 7.30 bis 20.00 geöffnet (also nicht an den beiden Monta-
gen und Dienstagen!). Nach frühzeitiger Absprache mit der Schießleitung können
auch längere Aufbewahrungszeiten vereinbart werden. Bitte beachten Sie, dass
Sie Luftgewehre und -pistolen nicht in die Festhallen mitnehmen dürfen. Bitte le-
sen Sie auch die Hinweise auf Seite 9.

Der Nachkauf auf allen Serien- und Punktschei-
ben ist unbeschränkt! Serienscheiben können
mit Meisterschaft kombiniert und für Meister-
zeichen verwendet werden. Bei Ringgleichheit
entscheidet die Deckserie, bei Teilergleichheit
das nächstbeste Blattl!

Jeder Schütze, der die Gesellschafts- und Ein-
zelmeisterschaften schießt, kann gegen Bezah-
lung von 3,– Euro Gebühr (Schüler und Ju-
gend/Junioren B 1,50 Euro) gleichzeitig mit der
Oktoberfest-Gau-Meisterschaft kombinieren.

Senioren-Aufgelegt-
Festscheibe (30)

Gemeinsame Festscheibe Luftgewehr
Auflage und Luftpistole Auflage 

Jahrgänge 1959 und früher

1. Preis 500,– Euro

2. bis 10. Preis: Sachpreise
im Wert von nicht unter 75,– Euro

11. bis 20. Preis: 50,– Euro
21. bis 30. Preis: 40,– Euro
31. bis 40. Preis: 30,– Euro
41. bis 60. Preis: 25,– Euro
61. bis 75. Preis: 20,– Euro

1 Schuss mit der Einlage bezahlt. Nachkauf beschränkt
auf 8 x 3 Schuss. Luftpistolenteiler werden durch 3,0
geteilt.
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36.

Es werden nach der Sportordnung des Deutschen Schüt-
zenbundes (40 Schuss) mit dem Luftgewehr und der Luft -
pistole jeweils vier Wettbewerbe ausgeschossen, und zwar: 
– Einzelmeisterschaften, 
– Gesellschaftsmeisterschaften,

– Gau-Einzelmeisterschaften und 
– Gau-Mannschaftsmeisterschaften. 
Die Meisterschaftskarten werden an den Kassen der An-
meldung ausgegeben. Es darf nur klassengebunden ge-
schossen werden.

Gesellschafts-Einzelmeisterschaft
Sie ist offen für alle Schützen, die einen gültigen Schützen-
ausweis des BSSB oder eines DSB-Landesverbandes besitzen.
Die Ergebnisse gelten auch für die Gesellschaftsmeister-
schaft.

Preise:
Die zehn besten Schützen/innen jeder Klasse erhalten Ur-
kunden.

Gesellschafts-Mannschaftsmeister-
schaft
Teilnehmen kann für einen Verein/eine Gesellschaft nur, wer
ihm/ihr auch angehört. Bei Mehrmitgliedschaften ist die
schriftliche Anmeldung zum Oktoberfest Landesschießen
maßgebend. 

Die besten fünf Schützen/innen eines Vereines bilden die
erste Mannschaft. Die nachfolgenden fünf Schützen/ innen
bilden die zweite Mannschaft usw.

Preise:
Offene Klasse (m/w):            1. Preis:          ein Lichtgewehr
                                             2. Preis:          Munitionspreis
                                             3. Preis:          Munitionspreis
Schülerklasse (m/w):            1. Preis:          150,– Euro 
                                             2. Preis:          125,– Euro
                                             3. Preis:          100,– Euro
Jugend/Junioren B (m/w):   1. Preis:          150,– Euro
                                             2. Preis:          125,– Euro
                                             3. Preis:          100,– Euro
Senioren 1 bis 3 Auflage      1. Preis:          150,– Euro
                                             2. Preis:          125,– Euro
                                             3. Preis:          100,– Euro

Die Schützen/innen der ersten drei Mannschaften jeder
Klasse erhalten zusätzlich Urkunden.

Gau-Einzelmeisterschaft
Zugelassen sind alle Schützen/innen der BSSB-Gaue. Es kann
nur für den Gau geschossen werden, in dem der/die Schüt-
ze/in über seinen/ ihren Verein gemeldet ist und dem er/sie
seit Jahresbeginn angehört. Die Ergebnisse gelten auch für
die Gau-Mannschaftsmeis terschaft.

Preise:
Die zehn besten Schützen/innen in der jeweiligen Klasse er-
halten Urkunden.

Gau-Mannschaftsmeisterschaft
Zugelassen sind alle BSSB-Gaue. Es kann nur für den Gau ge-
schossen werden, in dem der/die Schütze/in über seinen/ ih-
ren Verein als Mitglied gemeldet ist und dem er/sie auch an-
gehört.

Die besten sieben Schützen/innen eines Gaues in der Of-
fenen Klasse m/w bilden die erste Mannschaft. Die nachfol-
genden sieben Schützen/innen bilden die zweite Mann-
schaft usw. Das gleiche gilt für die Seniorenklassen 1 bis 3.

In der Schülerklasse m/w und in der Jugend-/Junioren-B-
Klasse (m/w) beträgt die jeweilige Mannschaftsstärke vier
Schützen/innen.

Preise:
Offene Klasse (m/w):                 1. Preis:          250,– Euro
                                                  2. Preis:          175,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro
Schülerklasse (m/w):                  1. Preis:          150,– Euro
                                                  2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro
Jugend/Junioren B (m/w):         1. Preis:          150,– Euro
                                                  2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro
Senioren 1 bis 3 Auflage           1. Preis:          150,– Euro
                                                  2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro

Für die 20 besten Gau-Mannschaften in der offenen Klasse
sowie die zehn besten Gau-Mannschaften in der Schüler-
und Jugend/Junioren-B (m/w) werden Medaillen ausgege-
ben.

Luftgewehr-Meisterschaften

O k t o b e r f e s t - M e i s t e r s c h a f t e n

werden ausgetragen in
der Offenen Klasse (m/w), der Schülerklasse (m/w), der Jugend/Junioren B-Klasse (m/w) 

und Luftgewehr-Auflage, Senioren 1 bis 3.
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Gesellschafts-Einzelmeisterschaft
Sie ist offen für alle Schützen, die einen gültigen Schützen-
ausweis des BSSB oder eines DSB-Landesverbandes besitzen.
Die Ergebnisse gelten auch für die Gesellschaftsmeister-
schaft.

Preise:
Die zehn besten Schützen/innen jeder Klasse erhalten Ur-
kunden.

Gesellschafts-Mannschaftsmeister-
schaft
Teilnehmen kann für einen Verein/eine Gesellschaft nur, wer
ihm/ihr auch angehört. Bei Mehrmitgliedschaften ist die
schriftliche Anmeldung zum Oktoberfest Landesschießen
maßgebend. 

Die besten fünf Schützen/innen eines Vereines in der of-
fenen (m/w), der Alters- und Seniorenklasse (m/w) sowie in
der Schüler-/Jugend-/Junioren-B-Klasse (m/w) bilden die er-
ste Mannschaft. Die nachfolgenden fünf Schützen/-innen
bilden die zweite Mannschaft usw.

Preise:
Offene Klasse m/w:                    1. Preis:          150,– Euro
                                                  2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro
Alters-/Senioren-                       1. Preis:          150,– Euro
Klasse m/w:                                2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro
Schüler-/Jugend-/                      1. Preis:          150,– Euro
Junioren-B-klasse m/w:             2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro
Senioren 1 bis 3 Auflage           1. Preis:          150,– Euro
                                                  2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro

Die Schützen/innen der ersten drei Mannschaften jeder
Klasse erhalten zusätzlich Urkunden.

Gau-Einzelmeisterschaft
Zugelassen sind alle Schützen/innen der BSSB-Gaue. Es kann
nur für den Gau geschossen werden, in dem der/die Schüt-
ze/in über seinen/ ihren Verein gemeldet ist und dem er/sie
seit Jahresbeginn angehört.

Die Ergebnisse gelten auch für die Gau-Mannschaftsmeis -
terschaft.

Preise:
Die zehn besten Schützen/innen jeder Klasse erhalten
 Urkunden.

Gau-Mannschaftsmeisterschaft
Zugelassen sind alle BSSB-Gaue. Es kann nur für den Gau ge-
schossen werden, in dem der/die Schütze/in über seinen/ ih-
ren Verein als Mitglied gemeldet ist und dem er/sie auch an-
gehört.

Die besten sieben Schützen/innen eines Gaues in der of-
fenen (m/w), der Alters- und Seniorenklasse (m/w) bilden die
erste Mannschaft. Die nachfolgenden sieben Schützen/-in-
nen bilden die zweite Mannschaft usw.

In der Schüler-/Jugend-/ und Junioren-B-Klasse (m/w) be-
trägt die jeweilige Mannschaftsstärke vier Schützen/innen.

Preise:
Offene Klasse m/w                    1. Preis:          150,– Euro
                                                  2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro
Alters- und                                1. Preis:          150,– Euro
Seniorenklasse m/w:                 2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro
Schüler-/Jugend-/                      1. Preis:          150,– Euro
Junioren-B-Klasse m/w:             2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro
Senioren 1 bis 3 Auflage           1. Preis:          150,– Euro
                                                  2. Preis:          125,– Euro
                                                  3. Preis:          100,– Euro

Für die zehn besten Gau-Mannschaften in der offenen
Klasse sowie die fünf besten Gau-Mannschaften in der Alters-
und Seniorenklasse (m/w) sowie der Schüler- und Jugend/Ju-
nioren B-Klasse (m/w) werden Medaillen ausgegeben. 

Luftpistolen-Meisterschaften

Es werden Einzel- und Gesellschaftsmeisterschaften ausgetragen in  
der Offenen Klasse (m/w), der Alters-/Seniorenklasse (m/w) der 

Schüler-/Jugend-/Junioren B-Klasse (m/w) und Luftpistole-Auflage, Senioren 1 bis 3.
sowie

Gau-Einzel- und Gau-Mannschaftsmeisterschaften in
der Offene Klasse (m/w), der Alters-/Seniorenklasse (m/w) und der 

Schüler-/Jugend-/Junioren B-Klasse (m/w) und Luftpistole-Auflage, Senioren 1 bis 3.

37.

Jeder Schütze, der die Gesellschafts- und Einzelmeisterschaften schießt, kann gegen 
Bezahlung von 3,– Euro Gebühr (Schüler und Jugend-/Junioren B 1,50 Euro) gleichzeitig die 
Oktoberfest-Gau-Meisterschaften kombinieren.
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Scheibe 
Wittelsbach (01)

für LG und LP 

in Würdigung 
unseres Protektors 

S. K. H. Herzog 
Franz von Bayern 

Auf dieser Scheibe wird der vom Protektor des Baye-
rischen Sportschützenbundes, S. K. H. Herzog Franz
von Bayern, gestiftete Ehrenpreis aus der Porzel-
lanmanufaktur Nymphenburg ausgeschossen.

1 Schuss mit der Einlage bezahlt. Kein Nach-
kauf. Blattlwertung! LG und LP gleichberech-
tigt, wobei bei Luftpistolen eine Teilung des er-
zielten Tiefschussergebnisses durch 3,0 erfolgt.

Jahrgänge 1998 bis 2005*

1. Preis 80,– Euro

2. Preis: 60,– Euro
3. Preis: 50,– Euro
4. Preis: 40,– Euro
5. Preis: 30,– Euro
6. bis 10. Preis: 25,– Euro

11. bis 20. Preis: 20,– Euro
21. bis 30. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 10 Schuss kombiniert
mit Luftpistole-Punktscheibe (22) 1,– Euro.

(* Jahrgänge 2004 bis 2005 nur mit Ausnahmegenehmigung)

LP-Schüler/
Jugend-

Junioren-B-Se rienscheibe
(26)

38.

L u f t p i s t o l e

Festscheibe 
Luftpistole (21)

Zum Gedenken an das Landes-Ehrenmit-
glied und langjährigen 

Bezirksschützenmeister in Niederbayern,
Alois Barth 

1. Preis: eine Luftpistole
im Wert von mindestens 1000,– Euro

2. bis 15. Preis: Sachpreise
im Wert von nicht unter 100,– Euro

16. bis  20. Preis: 100,– Euro
21. bis  30. Preis: 50,– Euro
31. bis  35. Preis: 35,– Euro
36. bis  40. Preis: 30,– Euro
41. bis  50. Preis: 25,– Euro
51. bis  60. Preis: 20,– Euro

1 Schuss mit der Einlage bezahlt. Nachkauf
 beschränkt auf 8 x 3 Schuss zu je 3,– Euro. 
Blattlwertung!
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Druck:
Passavia Druckservice GmbH und Co. KG
Medienstrasse 5b, 94036 Passau
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Landesschützenmeisteramt:
1. Landesschützenmeister Wolfgang Kink, München
2. Landesschützenmeister Jürgen Sostmeier, Berngau
3. Landesschützenmeister Dieter Vierlbeck, München
4. Landesschützenmeister Hans-Peter Gäbelein, Kulmbach
1. Schriftführerin Sigrun Stemmer, Großmehring
2. Schriftführer Albert Euba, Schrobenhausen
1. Schatzmeister Christian Kühn, Eichenau
2. Schatzmeister Fred Nass, Kötzting
1. Landessportleiter Gerhard Furnier, Adelsried
2. Landessportleiter Roland Schmidt, Reichertshofen
1. Landesjugendleiterin Elisabeth Stainer, Diessen
1. Landesdamenleiterin Sandra Horcher, Rattelsdorf
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Preis des Deutschen 
Schützenbundes (02) für
Luftgewehr und -pistole, 

Zum Gedenken an das
Ehrenmitglied des DSB und langjährige 

Präsidiumsmitglied

Otto Wagner

Gemeinsame Punktewertung aus Ring- und
Blattl -Tiefschussergebnis.

1. Preis 700,– Euro

2. Preis: 600,– Euro
3. Preis: 500,– Euro
4. Preis: 375,– Euro
5. Preis: 300,– Euro
6. Preis: 250,– Euro
7. Preis: 200,– Euro
8. Preis: 130,– Euro
9. Preis: 100,– Euro

10. Preis: 65,– Euro
11. bis   20. Preis: 25,– Euro
21. bis   30. Preis: 20,– Euro
31. bis  150. Preis: 15,– Euro

10 Schuss (1 Serie) mit der Einlage bezahlt. Nach -
kauf beschränkt auf 4 x 10 Schuss á 3,– Euro.

L G / L P

Ehrenzeichen des Deutschen Schützenbundes

Jeder Schütze, der alle vier Nachkaufserien auf der
Scheibe „Preis des DSB“ (Scheibe 02) gelöst hat, er-
hält das auf Seite 31 abgebildete Ehrenzeichen des
Deutschen Schützenbundes.

Hinweis: Das Punkteergebnis dieser Scheibe errechnet sich,
indem man die Differenz einer 10er-Serie auf 100 Ringe zu
dem in dieser Serie erzielten niedrigsten Teiler zählt. 
Bei Luftpistolen erfolgt vor der Addition eine Teilung des er-
zielten Tiefschussergebnisses durch 3,0, wobei nötigenfalls
auf die erste Stelle nach dem Komma aufgerundet wird (sie-
he Beispiel auf Seite 16). Die erzielten Gesamtpunktzahlen
werden dann für Gewehr und Pistole in die gemeinsame
Rang- und Siegerlis te der Scheibe Preis des DSB (02) aufge-
nommen.
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40.

L u f t p i s t o l e

1. Preis 200,– Euro

2. Preis: 150,– Euro
3. Preis: 120,– Euro
4. Preis: 100,– Euro
5. Preis: 80,– Euro
6. Preis: 75,– Euro
7. Preis: 70,– Euro
8. Preis: 65,– Euro
9. Preis: 60,– Euro

10. Preis: 55,– Euro
11. Preis: 50,– Euro
12. Preis: 45,– Euro
13. Preis: 40,– Euro
14. Preis: 35,– Euro
15. Preis: 30,– Euro
16. bis 20. Preis: 25,– Euro
21. bis 30. Preis: 20,– Euro
31. bis 60. Preis: 15,– Euro

20 Schuss kombiniert mit LP-Serie mit der Ein-
lage bezahlt. Nachkauf unbeschränkt, kombi-
niert mit LP-Meisterserien (23-25-26-29), je 2,–
Euro.

Luftpistole-
Punktscheibe (22)

Zum Gedenken an Josef Holzinger,
Ehrengauschützenmeister im Riesgau Nördlingen

1. Preis 200,– Euro

2. Preis: 150,– Euro
3. Preis: 120,– Euro
4. Preis: 100,– Euro
5. Preis: 80,– Euro
6. Preis: 75,– Euro
7. Preis: 70,– Euro
8. Preis: 65,– Euro
9. Preis: 60,– Euro

10. Preis: 55,– Euro
11. Preis: 50,– Euro
12. Preis: 45,– Euro
13. Preis: 40,– Euro
14. Preis: 35,– Euro
15. Preis: 30,– Euro
16. bis 20. Preis: 25,– Euro
21. bis 30. Preis: 20,– Euro
31. bis 60. Preis: 15,– Euro

20 Schuss kombiniert mit LP-Punkt mit der Ein-
lage bezahlt. Nachkauf unbeschränkt, kombi-
niert mit LP-Punktscheibe (22), je 2,– Euro.

Luftpistole-
Meisterserie (23)

Zum Gedenken an Wilhelm Eisenbart,
Ehrenmitglied im Donau-Brenz-Egau-Gau

Jahrgang 1955 bis 1969

1. Preis 50,– Euro

2. Preis: 40,– Euro
3. Preis: 35,– Euro
4. Preis: 30,– Euro
5. Preis: 25,– Euro
6. bis 10. Preis: 20,– Euro

11. bis 30. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 10 Schuss, kombi-
niert mit LP-Punkt schei be (22), 2,– Euro.

LP-Altersklasse-
Serienscheibe (25)

ab Jahrgang 1954 und früher

1. Preis 50,– Euro

2. Preis: 40,– Euro
3. Preis: 35,– Euro
4. Preis: 30,– Euro
5. Preis: 25,– Euro
6. bis 10. Preis: 20,– Euro

11. bis 15. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 10 Schuss, kombi-
niert mit LP-Punkt schei be (22), 2,– Euro.

LP-Seniorenklasse-
Serienscheibe (29)
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41.

L u f t p i s t o l e

Ohne besondere Einlage für die fünf besten Se-
rien zu je zehn Schuss auf einer LP-Meisterserie

(23, 25, 26 und 29)

1. Preis 100,– Euro

2. Preis: 80,– Euro
3. Preis: 70,– Euro
4. Preis: 50,– Euro
5. Preis: 35,– Euro
6. Preis: 20,– Euro
7. bis 20. Preis: 15,– Euro

Bei Ringgleichheit entscheidet die jeweils ringhöhere
nächstfolgende Meis terserie.

Luftpistole-
Blattlprämie (28)

Luftpistole-
Meisterprämie (27)

Zum Gedenken an Anton Saur,
Gauehrenmitglied im Gau Babenhausen

Ohne besondere Einlage für die drei bes ten
Blattl auf der LP-Punktscheibe (22)

1. Preis 100,– Euro

2. Preis: 80,– Euro
3. Preis: 70,– Euro
4. Preis: 50,– Euro
5. Preis: 35,– Euro
6. Preis: 20,– Euro
7. bis 20. Preis: 15,– Euro

Bei Teilergleichheit entscheidet das Ergebnis mit dem
besten Blattl.
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42.

L u f t p i s t o l e  – A u f l a g e s c h i e ß e n

Senioren 1 bis 3 
Blattlscheibe (31)

Jahrgänge 1959 und früher

1.Preis Ehrenpreis des Münchner 
Oberbürgermeisters 

2. und  3. Preis: Sachpreise
4. und  5. Preis: 75,– Euro
6. und  7. Preis: 60,– Euro
8. und  9. Preis: 50,– Euro

10. und 11. Preis: 40,– Euro
12. bis 15. Preis: 30,– Euro
16. bis 25. Preis: 20,– Euro

20 Schuss, kombiniert mit einer Serienscheibe mit
der Einlage bezahlt. Nachkauf unbeschränkt, kom-
biniert mit Serienscheibe (32 bis 34), je 2,– Euro.

Senioren-3-Meisterserie (34)

Jahrgänge 1943 und früher

1. Preis 80,– Euro

2. Preis: 70,– Euro
3. und  4. Preis: 60,– Euro
5. und  6. Preis: 50,– Euro
7. und  8. Preis: 40,– Euro
9. und 10. Preis: 25,– Euro

11. bis 15. Preis: 20,– Euro
16. bis 20. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 10 Schuss, kombiniert mit
Punkt (31), 2,– Euro, Zehntelringwertung, Nachkauf
unbeschränkt. 

Senioren-2-Meisterserie (33)

Jahrgänge 1944 bis 1949

1. Preis 80,– Euro

2. Preis: 70,– Euro
3. und  4. Preis: 60,– Euro
5. und  6. Preis: 50,– Euro
7. und  8. Preis: 40,– Euro
9. und 10. Preis: 25,– Euro

11. bis 15. Preis: 20,– Euro
16. bis 20. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 10 Schuss, kombiniert mit
Punkt (31), 2,– Euro, Zehntelringwertung, Nachkauf
unbeschränkt. 

Senioren-1-Meisterserie (32)

Jahrgänge 1950 bis 1959

1. Preis 80,– Euro

2. Preis: 70,– Euro
3. und  4. Preis: 60,– Euro
5. und  6. Preis: 50,– Euro
7. und  8. Preis: 40,– Euro
9. und 10. Preis: 25,– Euro

11. bis 15. Preis: 20,– Euro
16. bis 20. Preis: 15,– Euro

Nachkauf unbeschränkt. 10 Schuss, kombiniert mit
Punkt (31), 2,– Euro, Zehntelringwertung

Hilfe, wir brauchen Verstärkung!
Ohne Mitarbeiter gibt’s kein Oktoberfest-Landesschießen. Deshalb sucht die Schießleitung dringend engagierte
Mitarbeiter, die während der gesamten Zeit des Oktoberfest-Landesschießens oder auch nur an den Wochenen-
den speziell bei den Gruppenschießen als Aufsicht sich ein Taschengeld verdienen möchten. Interessierte mel-
den sich bitte bei Alexander Friedrich, E-Mail: mcfriedrich@t-online.de.
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43.

L PA / L G A

Senioren-Aufgelegt-
Festscheibe(30)

Gemeinsame Festscheibe Luftgewehr
Auflage und Luftpistole Auflage 

Jahrgänge 1959 und früher

1. Preis 500,– Euro

2. bis 10. Preis: Sachpreise
im Wert von nicht unter 75,– Euro

11. bis 20. Preis: 50,– Euro
21. bis 30. Preis: 40,– Euro
31. bis 40. Preis: 30,– Euro
41. bis 60. Preis: 25,– Euro
61. bis 75. Preis: 20,– Euro

Bitte beachten Sie, das der Luftpistole-Auflage-Tei-
ler durch 3,0 geteilt wird (Beispiel 90,0 Teiler = 30,0-
Teiler).

Anpassung von Scheibe DSB
für LPA-Schießen 

Der auf der Scheibe des DSB erzielte
Teiler von Luftpistole-Auflageschüt-
zen wird zuerst durch den Faktor 3,0
geteilt und anschließend mit dem Ne-
gativfaktor 1,8 belegt. (Beispiel: LP-
Teiler 90,0-Teiler = 90,0 : 3 = 30,0 x 1,8
= 54,0 Teiler). Anschließend wird wie
gehabt verfahren (siehe Beispiel auf
Seite 16). Mit dieser Maßnahme wird
der „Vorteil“ der Auflage wettge-
macht.

Vereins-Meistbeteiligungspreis
für Schüler/Jugend und Junioren B

Preise: 
1.  Der Münchner Förderverein „Jugend-

haus Walchensee“ e. V. spendiert dazu einen
Wochenendaufenthalt im Jugendhaus Wal-
chensee. Der Termin wird nach Absprache fest-
gelegt.

2.  Von Seiten der Bayerischen Schützen-
jugend erhält dieser Verein zusätzlich für eine
Person eine kostenlose Jugendleiter-Lizenz-
Ausbildung.

Bedingungen:
Der Schützenverein, der mit den meisten Schü-
lern/Jugendlichen und Junioren B-Schützen/-innen
teilnimmt, erhält diesen Vereins-Meistbeteili-
gungspreis.

Jede/er Teilnehmer/-in dieser Klassen zählt zur
Meistbeteiligung in der Disziplin Luftgewehr und -
pistole nur einmal. 

Jede/er dieser Schützen/-innen muss im Besitz
eines gültigen Schützenausweises des BSSB sein.

Teilnehmer/-innen unter zwölf Jahren müssen
eine behördliche Ausnahmegenehmigung vorle-
gen. Achtung! Es werden nur Erstmitglieder ge-
zählt! 

Alle gemeldeten Starter müssen mindestens den
Königsschuss oder einen Schuss auf die Festschei-
be stehend freihändig selbst abgegeben haben.

Besteht beim Meistbeteiligungspreis Teilneh-
mergleichheit, erhält der Verein den Vorzug, wel-
cher analog der Regelung für den Weitpreis die
größere Entfernung zur Bavaria (Routenplaner:
Google Maps) zurückgelegt hat.

Ihr Schießergebnis können Sie wie ge-
wohnt auf der Internetseite des BSSB
abrufen. Ebenfalls sind Ihre Geldprei-
se über die BSSB-Internetseite nach
Ende des Oktoberfest-Landesschie-
ßens bis spätestens 31. August 2016
abrufbar! Der Gewinnanspruch ver-
jährt am 31. Dezember 2018 (§ 195
BGB). Nähere Hinweise gibt’s auf der
Home-Page des BSSB unter:
www.bssb.de. 

Verrechnungsschecks werden nicht
mehr ausgestellt! 
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44.

Allgemeine Bestimmungen
1. Das Schießen ist offen für alle Mitglieder des BSSB und 

DSB sowie Mitglieder aller Verbände der Internationalen
Schützenunion und geladene Gäste. Jeder Schütze aus
dem Bundesgebiet muss im Besitz einer gültigen
Mitgliedskarte beziehungsweise eines Versiche-
rungsnachweises für 2015 sein. Die Mitgliedskarte ist
beim Lösen der Schießkarte unaufgefordert vorzuzeigen.

2. Eine Stundung der Einlagen sowie eine Rückvergütung 
bezahlter Einlagen findet nicht statt. Scheiben und Schieß-
karten können nicht übertragen werden.

3. Jeder Schütze darf nur für sich und auf seinen eigenen 
Namen schießen und darf sich je Waffenart (LG und LP)
nur einmal anmelden.

4. Wegen der Registrierung der Ergebnisse mittels EDV 
müssen aus technischen Gründen bei den einzelnen Wer-
tungen Mindestringzahlen beziehungsweise -teiler fest-
gelegt werden.

5. Für die Durchführung des Schießens und für die 
Beschaffenheit der Sportwaffen hat, soweit im
Schießprogramm nichts anderes vorgesehen ist, die
Schießordnung des BSSB und die Sportordnung des
DSB (SpO) Gültigkeit.

6. Beim Traditionsschießen in München-Allach darf mit dem
Zimmerstutzen nur mit Rundkugeln geschossen werden.

7. Jungschützen können nur unter Aufsicht eines Erwachse-
nen am Schießen teilnehmen. Schüler unter zwölf Jahren
benötigen eine behördliche Ausnahmegenehmigung.

8. Die Schießkarte muss während des Schießens bei 
der Aufsicht hinterlegt werden.

9. Für die Entwertung beschossener Scheiben in der 
Schießkarte ist der Schütze selbst verantwortlich.

10. Auf jede der auf dem Monitor angezeigten Gewehr- und 
Luftpistolenscheibe darf nur ein Schuss abgegeben wer-
den. Insgesamt darf eine Serie nur zehn Schuss aufweisen.

11. Bei Andrang kann die Schießzeit auf 60 Minuten be-
grenzt werden.

12. Jeder Schütze ist verpflichtet, Beanstandungen und Un-
regelmäßigkeiten sofort der Aufsicht zu melden. Unre-
gelmäßigkeiten, auch schon der Versuch, ziehen den
Ausschluss vom Schießen mit Preisverlust nach sich.
Auch sonstige Wahrnehmungen, die einer Klärung bezie-
hungsweise Abstellung bedürfen, sind vom beob -
achtenden Schützen sofort der Standaufsicht beziehungs-
weise der Schießleitung zu melden.

13. Bei etwa eintretenden Ereignissen, die einen ordnungs-
gemäßen Ablauf des Schießens in Frage stellen, bleibt un-
ter Ausschluss des Rechtsweges der Schießleitung eine
zeitliche oder räumliche Verlegung vorbehalten. Ersatzan-
sprüche sind ausgeschlossen.

14. Jeder Schütze und Besucher ist für seine Waffe und Zube-
hör sowie Kleidungsstücke und alle sonstigen mitgebrach-
ten Gegenstände und Wertsachen selbst verantwortlich.

15. Zur Verhütung von Unfällen ist größte Vorsicht ge-
boten. Gefährdet Euch nicht selbst und die am Schie-
ßen beteiligten Kameraden und Personen, die sich
in der Schießhalle aufhalten! Die bei BSSB-Veran-
staltungen üblichen Sicherheitsbestimmungen sind
einzuhalten.

16. Bei Teilergleichheit auf Tiefschussscheiben entscheidet der
nächstbeste Teiler, der auf dieser Scheibe erzielt wurde.

17. Bei Ringgleichheit auf den Serienscheiben entscheiden 
die Deckserien auf dieser Scheibengattung.

18. Geldpreise werden nach Abruf ab 5. Oktober 2015 über-
wiesen. Die Ehrengabengewinner sind für die Abholung
der Gewinne selbst verantwortlich. Nicht selbst ausge-
wählte Sachpreise stehen sechs Wochen (bis 20. November
2015) in der Geschäftsstelle des BSSB zur Abholung bereit.
Eine Zusendung entfällt. Personen, die von Preisträgern
beauftragt werden, Preise entgegenzunehmen, müssen
eine Vollmacht vorlegen und sich ausweisen.

19. Bei jedem Einspruch ist eine Gebühr von 20,– Euro zu hin-
terlegen. Gegen die Rangliste kann bis spätestens 3. Okto-
ber 2015, 18.00 Uhr, Einspruch erhoben werden. Ansprü-
che aus unrichtiger Preisbewertung oder auf Ausgabe ei-
nes Preises erlöschen, wenn sie nicht bis spätestens 3. No-
vember 2015 – unter Vorlage der Schießkarte – bei der Ge-
schäftsstelle des BSSB, (Bayerischer Sportschützenbund
e. V., Ingolstädter Landstraße 110, 85748 Garching) gel-
tend gemacht worden sind.

20. In allen nicht vorgesehenen Fällen entscheidet die 
Schießleitung unter Ausschluss des Rechtsweges.

21. Die Scheibengattungen 06 bis 13, 25 und 26, 29 sind auf 
bestimmte Jahrgänge begrenzt. Offen für alle Jahrgänge
sind beim Luftgewehr nur die Scheiben 01 bis 05, bei Luft-
pistole die Scheiben 01, 02 und 21 bis 23.

22. Von vorliegendem Programm abweichende Regelun-
gen werden im Bedarfsfall durch Aushang bei der Anmel-
dung im Schützen-Festzelt bekannt gegeben.

23. Die Benutzung des Federbocks als Hilfsmittel ist 
nicht erlaubt.

24. Jeder Schütze unterwirft sich durch die Anmeldung am 
Oktoberfest-Landesschießen dem gesamten Regelwerk
des DSB, der Schießordnung des BSSB und insbesondere
der Satzung des DSB und BSSB und den darin enthaltenen
Dopingbestimmungen, der Sportordnung, der Strafge-
walt und der Verbandsgerichtsbarkeit des BSSB und DSB.

25. Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, werden Waffen-
kontrollen stichprobenweise am Stand durchgeführt.

26. Sollte ein Schütze einschließlich dem Oktoberfest-Lan-
desschießen jährlich Preise von mehr als dem derzeit
steuerlichen Jahreshöchstbetrag von 4 800,– Euro erlan-
gen, hat er die Gesamtsumme der erhaltenen Preisgelder
einschließlich Sachpreise auf Grund der gesetzlichen Vor-
schriften bei seiner Einkommensteuererklärung anzuge-
ben und gegebenenfalls zu versteuern.

27. Hauptamtliche Mitarbeiter des Bayerischen Sportschüt-
zenbundes dürfen aus steuerlichen Gründen am Oktober-
fest-Landesschießen ausschließlich in den Mannschafts-
wettbewerben (ohne Gewinnmöglichkeit) teilnehmen.

28. Mit der Teilnahme erklären sich die Teilnehmer mit der 
elektronischen Speicherung der wettkampfrelevanten
Daten und der Veröffentlichung der Startliste und Ergeb-
nisse in Aushängen, im Internet, in den Publikationen des
BSSB (DSB), seinen Untergliederungen sowie Pressemittei-
lungen einverstanden.

                                                                        Stand: 05/2015
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Meistbeteiligungen

45.

Meistbeteiligungen für Gaue
Zur Ermittlung der Preisträger werden Mitgliederstär-
ke und Entfernung in Punkte umgerechnet. Die Gaue
oder Sektionen, welche die höchs ten Punktzahlen er-
reichen, erhalten frei wählbar für die Plätze 1 bis 5:

1 Luftpistole, gestiftet von Firma Morini

2 Lichtgewehre, gesponsert von Feinwerkbau

2 Munitonspreise

Meistbeteiligungen für Vereine
Die Schützengesellschaften mit der größten Starterbe-
teiligung erhalten frei wählbar für die Plätze 1 bis 5 

1 Luftpistole, gestiftet von Feinwerkbau

1 Lichtgewehr, gesponsert von Feinwerkbau

3 Munitionspreise

Hinweise: Voraussetzung für die Wertung bei den
Meistbeteiligungen ist, dass die Starter auch dem Ver-
ein/der Ge sellschaft beziehungsweise dem Gau als
Mitglied angehören. Es zählt die Angabe der Vereins-
zugehörigkeit bei der An meldung, gleichgültig, von
wem diese abgegeben worden ist. Eine spätere Ände-
rung des Vereins (gleichzeitig auch Gau), für den die
Meistbeteiligung zählen soll, ist ausgeschlossen!

Alle gemeldeten Starter müssen mindestens den Kö-
nigsschuss oder einen Schuss auf die Festscheibe ste-
hend freihändig selbst abgegeben haben.

Besteht beim Meistbeteiligungspreis Teilnehmer-
gleichheit, erhält der Verein den Vorzug, welcher ana-
log der Regelung für den Weitpreis (laut Schießord-
nung) die größere Entfernung zur Bavaria (Routenpla-
ner: Google Maps) zurückgelegt hat.

Die Munitionspreise sind gestiftet von
den Firmen Haendler und Natermann,
34332 Hann. Münden sowie RWS-/RUAG-
Munition, 53839 Troisdorf.

Schießleitung

Schießleiter: Alexander Friedrich, München
stellv. Schießleiter: André Kling, München
Büro der Schießleitung beim Oktoberfest-Landesschießen: 
Telefon (089) 50 07 73 79; Fax (089) 50 22 23 97
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46.

Disziplin:                                Luftgewehr/Luftpistole
Teilnahmeberechtigung:     alle Vereine, die dem Baye-
                                                  rischen Sportschützenbund 
                                                  angeschlossen sind
Startberechtigung:                RWK-Eintrag

Mannschaftsstärke:

Qualifikation: sechs Schützinnen oder Schützen in einer
„offenen Klasse“; 3 LG und 3 LP; maximal 3 Mannschaf-
ten pro Verein.

Finale: vier Schützinnen oder Schützen, 2 LG und 2 LP
(nur wer auch am Qualifikatonswettkampf teilge-
nommen hat).

Schusszahl in der Qualifikation: 40 Schuss
Zeit: 75 Minuten inklusive Probeschüsse
Schusszahl pro Scheibe: LG 1/LP maximal fünf

Qualifikation:
Gruppe 1: Bezirke Oberfranken, Unterfranken, Mittelfran-
ken und Oberpfalz
Gruppe 2: Bezirke Oberbayern, Schwaben, Niederbayern
und München
Es ist grundsätzlich nur ein Start LG oder LP sowohl in der
Qualifikation als auch beim Endkampf möglich. Rollstuhl
und Hocker sind (auf Eintrag im Schützenausweis) zulässig!

Olympische Wertung:bester Teiler wird zusammen mit
Ringergebnis gewertet.

Wertungsbeispiel:
Maximal 400 Ringe möglich, das erreichte Ergebnis – z. B.
355 Ringe – wird von 400 abgezogen = 45 Punkte. Der bes -
te Tiefschuss (Zehntel)  z. B. 50,2-Teiler wird dazu addiert =
95,2 Punkte.

Der LP-Teiler wird durch 3,0 geteilt. Für jeden Teilnehmer
muss mindestens ein (1) Tiefschuss ausgewertet werden.

Die Punkte der besten vier Mannschaftsteilnehmer 
(2 mal LG und 2 mal LP) werden zusammengezählt. Die
Mannschaft mit dem niedrigsten Gesamtergebnis ist auf
Platz 1 usw.

Ablauf des Endkampfes:

Zum Endkampf auf Landesebene qualifizieren sich
die 20 besten Mannschaften aus beiden Gruppen.

Im ersten Durchgang schießen alle 20 Mannschaften 30
Schuss (Zehntelwertung) auf die bekannten ISSF-Schei-
ben (Meyton-Anlagen). Zeit: 60 Minuten inklusive Probe-
schüsse. Die zehn ringbesten Mannschaften ziehen in die
zweite Runde ein.

Hinweis: Sportler, die ihre Löwenbräucupserien in-
nerhalb des Oktoberfestlandesschießens schießen
möchten, können diese am Samstag, den 3. Oktober
2015, bis spätestens 14.00 Uhr (abgeschossen) schie-
ßen. In diesem Fall müssen die drei Serien mit Punkt/
Meister kombiniert werden. Eine Verwendung der
Einlage oder anderer Kombinationen ist nicht mög-
lich.

In der zweiten Runde schießen nun die zehn verbliebe-
nen Mannschaften drei Serien zu je fünf Schuss in je zwei
Minuten. Geschossen werden diese Serien auf einscheibige
Meyton-Anlagen (LP Spiegeldurchmesser 39,5 mm-Treffer-
fläche 39,5 mm; LG 30,5 mm – Trefferfläche 15 mm) (ohne
Schießkleidung).  Die Darstellung für den Zuschauer ent-
spricht der Biathlon-Klappscheibenanlage. 

Die besten fünf Mannschaften gehen in die dritte Run-
de, den Finalkampf.

Bei Gleichheit entscheidet eine Stechserie eines
beliebigen Mannschaftsschützen (Zeit: 90 Sekun-
den).

Den Finalkampf bestreitet jeweils ein/e beliebige Schüt-
zin/beliebiger Schütze LG und LP der letzten fünf Mann-
schaften. Geschossen werden wieder drei Serien zu je fünf
Schuss in je 120 Sekunden, Stechserien in 90 Sekunden. 

Der Wettkampf läuft also auf zwei Ebenen ab, Qualifika-
tion (je 1 dezentraler Wettkampf) und auf Landesebene
(Finale in München). Zum Finale werden die 20 besten
Mannschaften beider Gruppen zugelassen. Die Siegereh-
rungen auf Landesebene werden unter Mitwirkung der Lö -
wen brauerei München durchgeführt.

Löwenbräu-Cup 2015 – 
mit Unterstützung der 

Münchner Löwenbrauerei
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47.

Preise:
Geldpreise (50,– Euro) in der Qualifikation für die ersten
zehn Mannschaften jeder Gruppe, die sich nicht zum End-
kampf qualifiziert haben.
Beim Endkampf während des Oktoberfest-Landesschie-
ßens in München erhält das vollständig anwesende Team:
                            erste Sieger                              1 000,– Euro
                            zweite Sieger                              750,– Euro
                            dritte Sieger                               600,– Euro
                            vierte Sieger                               500,– Euro
                            fünfte und sechste Sieger je       400,– Euro
                            siebte und achte Sieger je          300,– Euro
                            neunte und zehnte Sieger je      225,– Euro
                            elfte bis 20. Sieger je                  150,– Euro
Meldungen für den Qualifikationswettbewerb gehen per
Excel-Formblatt aus dem Internet (www.bssb.de) an Lan-
dessportleiter Karl-Heinz Gegner, E-Mail: karl-heinz.geg-
ner@ bssb.de. Einspruchsfrist für die Qualifikation zum
Endkampf ist der 14. August 2015.

Termine:
Qualifikation Gruppe 1 am 21. Juni 2015 in Veitsbronn
Qualifikation Gruppe 2 am 21. Juni 2015 in Großaitingen 

Meldeschluss:
Gruppe 1 (Mittel-, Ober-, Unterfranken, Oberpfalz) 
1. Juni 2015 bzw. nach 20 Mannschaften,
Gruppe 2 (Ober-, Niederbayern, München, Schwaben):
1. Juni 2015 bzw. nach 60 Mannschaften
Endkampf:
Während des Oktoberfest-Landesschießens 2015 in Mün-
chen (Schießanlage im Schützen-Festzelt), am Samstag, 
3. Oktober 2015, um 14.30 Uhr.

Ansprechpartner: Karl-Heinz Gegner, Landessportleiter

Bitte beachten Sie, dass für die Anfahrt von Bussen zum
Oktoberfest-Landesschießen, auch wenn der Busfahrer
nur zum Aussteigen hält, eine Durchfahrtserlaubnis er-
forderlich ist. Diese erhalten Sie über die Geschäftsstelle
des Bayerischen Sportschützenbundes, Ingolstädter
Landstraße 110, 85748 Garching, Fax (089) 31 69 49-50, E-
Mail: nina.jacobi@bssb.de. Bitte achten Sie auf die recht-
zeitige Anmeldung! Einfahrtsberechtigungen für
PKWs sind nicht möglich! 
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Landesschützenmeisteramt

1. Landesschützenmeister Wolfgang Kink
E-Mail: wolfgang.kink@bssb.de

2. Landesschützenmeister Jürgen Sostmeier
E-Mail: juergen.sostmeier@bssb.de

3. Landesschützenmeister Dieter Vierlbeck
E-Mail: dieter.vierlbeck@bssb.de

4. Landesschützenmeister Hans-Peter Gäbelein
E-Mail: hans-peter.gaebelein@bssb.de

1. Landesschriftführerin Sigrun Stemmer
E-Mail: sigrun.stemmer@bssb.de

2. Landesschriftführer Albert Euba
E-Mail: albert.euba@bssb.de

1. Landesschatzmeister Christian Kühn
E-Mail: christian.kuehn@bssb.de

2. Landesschatzmeister Fred Nass
E-Mail: fred.nass@bssb.de

1. Landessportleiter Gerhard Furnier
E-Mail: gerhard.furnier@bssb.de

2. Landessportleiter Roland Schmidt
E-Mail: roland.schmidt@bssb.de

3. Landessportleiter Karl-Heinz Gegner
E-Mail: karl-heinz.gegner@bssb.de

1. Landesjugendleiterin Elisabeth Stainer
E-Mail: elisabeth.stainer@bssb.de

1. Landesdamenleiterin Sandra Horcher
E-Mail: sandra.horcher@bssb.de

Sport

Meisterschaften, Breitensport
1. Landessportleiter Gerhard Furnier
Telefon (08294) 8 00 50
E-Mail: gerhard.furnier@bssb.de

Leistungssport, Lehrgänge, sportfachliche 
Aus- und Weiterbildung
Sportdirektor Ralf Horneber
Telefon (089) 31 69 49 32
E-Mail: ralf.horneber@bssb.de

Armbrust
Landesreferent Josef Beckmann
Telefon (0911) 60 37 00
E-Mail: iaufc.josef@gmx.de

Bogen
Landesreferent Ernst Schuh
Telefon (08091) 10 21
E-Mail: ernst.schuh@t-online.de

Laufende Scheibe
Landesreferent Albert Zeh
Telefon (08375) 92 14 00
E-Mail: zeh.albert@t-online.de

Sommerbiathlon
Norbert Vogel
E-Mail: sommerbiathlon-muc@gmx.de

Traditionswaffen
Landesreferent Josef Albl
Telefon (0152) 29 21 97 82
E-Mail: info@albl-oberammergau.com

Wurfscheibe
Sportdirektor Ralf Horneber
Telefon (089) 31 69 49 32
E-Mail: ralf.horneber@bssb.de

Vorderlader
Landesreferent Leonhard Brader
Telefon (08028) 13 59
E-Mail: cottonfix@cottonfix.de

Kampfrichter-Aus- und Weiterbildung
Landesreferent Willi Grill
Telefon (08549) 13 25
E-Mail: grill-motorrad@t-online.de

Böllerschießen
1. Landesreferent Xaver Wagner
Telefon (08421) 9 08 95 00
E-Mail: landesboellerreferent@bssb.de

2. Landesreferent Adolf Reusch
Telefon (09133) 53 49
E-Mail: a.reusch@bssb-ofr.de

Jugend
1. Landesjugendleiterin Elisabeth Stainer
Telefon (0171) 6 87 69 29
E-Mail: elisabeth.stainer@bssb.de

Landesjugendsekretär Mario Draghina
Telefon (089) 31 69 49 14
E-Mail: mario.draghina@bssb.de

Ansprechpartner beim BSSB
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Damenarbeit
1. Landesdamenleiterin Sandra Horcher
Telefon (09547) 6 01 99
E-Mail: sandra.horcher@bssb.de

stellv. Landesdamenleiterin Barbara Moser
Telefon (089) 14 30 46 65
E-Mail: barbara.moser@bssb.de

Überfachliche Aus- und Weiterbildung
Hans-Peter Gäbelein
Telefon (09221) 8 15 24
E-Mail: hans-peter.gaebelein@bssb.de

Koordinatorin des Schützenblocks beim
Oktoberfest-Trachten- und Schützenzug
Alexandra Müller-Neuhaus
E-Mail: alexandra.mueller-neuhaus@bssb.de

Geschäftsstelle des BSSB

Geschäftsführung, Bau- und Zuschuss wesen,
Versicherung, Vereinsberatung
Geschäftsführer Alexander Heidel
Telefon (089) 31 69 49 17
E-Mail: alexander.heidel@bssb.de

Leiter Finanzen, BSZ-Anzeigenverkauf, 
Marketing
Alexander Nelsen
Telefon (089) 31 69 49 40
E-Mail: alexander.nelsen@bssb.de

Bau- und Zuschuss wesen, Anträge für Bedürf-
nisbescheinigungen
Jörg Vochetzer
Telefon (089) 31 69 49 20
E-Mail: joerg.vochetzer@bssb.de

Mitgliederverwaltung, EDV
Ingrid Hüttl
Telefon (089) 31 69 49 25
E-Mail: ingrid.huettl@bssb.de

Ehrenzeichen, Abonnentenverwaltung BSZ,
BSSB-Shop
Sabine Freitag
Telefon (089) 31 69 49 16
E-Mail: sabine.freitag@bssb.de

Waffenrechtliche Beratung
Regierungsrat a. D. Bernd Ranninger
E-Mail: bernd.ranninger@bssb.de

Bayerische Schützenzeitung
Claus-Peter Schlagenhauf
Telefon (089) 31 69 49 21
E-Mail: claus-peter.schlagenhauf@bssb.de

Ulrike Übelacker-Kühn
Telefon (089) 31 69 49 22
E-Mail: ulrike.kuehn@bssb.de
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Oktoberfest Meisterabzeichen 2015
Gewertet werden die Ergebnisse von drei Nachkauf-Serien

(30 Schuss). Bei der Luftpistole kombiniert Tiefschuss/Serienscheibe

Luftgewehr Luftpistole
Schützen-, Damen- und 
Altersklasse m/w 1955 – 1997

Silber Gold Silber Gold

225 245 220 240 Schützen-, Damen- und Alters-
klasse m/w, 1955 bis 1997

Schüler m/w
2001 – 2003 (ggf. 2005) 215 235 210 230 Schüler, Jugend, Junioren B

m/w, 1998 – 2003 (ggf. 2005)

Jugend/Junioren B m/w
1998 – 2000 220 240 ––– –––

Senioren 1 m/w
1950 bis 1954 215 235 210 230 Senioren

1954 und früher

Senioren 2 m/w
1945 bis 1949 210 230 ––– –––

Senioren 3 m/w
1944 und früher 200 220 ––– –––

Senioren Auflage 1 m/w
1950 bis 1959 280 285

Senioren Auflage 2 m/w
1944 bis 1949 270 275

Senioren Auflage 3 m/w
1943 und früher 260 265

275

265

255

270

260

250

Senioren Auflage 1 m/w
1950 bis 1959

Senioren Auflage 2 m/w
1944 bis 1949

Senioren Auflage 3 m/w
1943 und früher
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